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JubiläumsauftaktJubiläumsauftakt
am 17. Januar 2026 I 19 Uhr | Wolfgang-Graf-Halle

    Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten                    einen guten Start ins neue Jahr
                        wünscht das Team der Scheinfelder Rundschau



Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Rundschau,

An Weihnachten feiern wir die Geburt Jesu Christi 
- zusammen in unseren Familien, zuvor oft auch 
in unseren Betrieben, Vereinen, Einrichtungen 
usw. Aber immer mehr Menschen sind nicht da-
bei. Eine neue Studie der Bertelsmann Stiftung im 
Auftrag des Landes Baden-Württemberg zeigt, dass 
die Einsamkeit in unserem Land stetig zunimmt, 
selbst Weihnachten damit für immer mehr Senio-
ren, aber eben auch Kinder und Erwachsene nicht 
die Zeit gemeinsam geteilter Freude ist. 

Es ist nichts Neues, dass Menschen alleine leben. 
Unzählige Studien belegen, dass Singles nicht un-
glücklicher sind als Paare. Sie sind nicht selten 
sogar zufriedener mit ihrer Situation, wenn sie 
Lebenssinn und Glück in der Arbeit und Freizeit, 
vielen und unterschiedlich intensiven Freundschaf-
ten gerade durch Selbstbestimmung finden. Umge-
kehrt finden Menschen in Beziehungen Ihr Glück 
gerade in Vertraulichkeit, in Sicherheit und Gebor-
genheit und allen voran im Kindersegen. Alles eine 
Frage des Typs.

Neu ist hingegen die große Zahl der Menschen, die 
sich einsam fühlen, (fast) egal, ob sie nun allein le-
ben oder zu mehreren unter einem Dach. Der o.a 
Studie zufolge bezeichnet sich ein Drittel (!) der 
Bevölkerung als moderat oder stark einsam. Ein-
sam ist, wer mehr oder intensivere soziale Kontak-
te braucht! Es ist ein rein subjektives, anhaltendes 
und lebensbestimmendes Gefühl, der eindeutige 
Wunsch nach mehr menschlicher Nähe und Zuwen-
dung, nach Anerkennung, Freundschaft und Liebe. 

Im Zuge der Kontaktbeschränkungen bei Corona 
hat sich die Wissenschaft (noch) intensiver mit dem 
Phänomen beschäftigt und stellt nun fest, dass es 
sich dabei längst um eine globale Volkskrankheit 
handelt! Die Weltgesundheitsorganisation schätzt, 
dass jeder sechste, also über eine Milliarde Men-
schen weltweit an Einsamkeit leiden, jährlich fast 
900.000 Menschen vorzeitig daran sterben, weil so-
ziale Isolation das Risiko für Herzinfarkte, Schlag-
anfälle und Depression bis hin zur Suizidgefahr 
erhöht. Wer sich einsam fühlt neigt zu Fettleibig-

keit, Alkoholismus und überhöhtem, „zwanghaf-
tem“ Medienkonsum.

Die Berthelsmann-Studie zeigt, dass sich Menschen 
umso einsamer fühlen, je weniger Einkommen sie 
haben, je geringer der Bildungsstand und umso 
schlechter der Gesundheitszustand ist. Besorgnis-
erregend neben der hohen Zahl der Betroffenen ist 
die weite Verbreitung des Gefühls bei Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, sowie bei vielen Älteren, 
die ohne Bindung zu Nachbarn, Kollegen oder An-
gehörigen sind. 

Jeder dritte Mensch, der neben und mit uns in un-
seren Gemeinden lebt, fühlt sich also einsam. Auch 
und gerade vor Weihnachten, wenn aus vielen Woh-
nungen die geschmückten Bäume und Kränze den 
Eindruck von familiärem Glück und Feiern im Kreis 
von Freunden und der Liebsten vermitteln. 

Weihnachten ist keine Selbstverständlichkeit – 
wenn die Botschaft des kleinen Kindes aus Bethle-
hem leben soll, braucht es unsere Bereitschaft zum 
Miteinander, zum Füreinander, zur Nächstenlie-
be. Teilen wir unsere Freude mit unseren Liebsten 
und jenen Nächsten, die durch unser Lächeln Auf-
merksamkeit erfahren, die sich mit einem freund-
lichen Gruß wahrgenommen fühlen, denen ein net-
tes Danke das Gefühl gibt, gebraucht zu werden. 
Danke gerade all jenen, die sich an Weihnachts-
Aktionen beteiligen, bei denen Patienten in Kran-
kenhäusern, Alten in Senioreneinrichtungen, Lkw-
Fahrern auf Rastplätzen, Waisen in Kinderheimen 
gedacht wird. Gehen wir großzügig mit unserer 
Freude um, damit unsere Sterne auch in einsamen 
Herzen leuchten.

Ihnen allen frohe Weihnachten, viele gemeinschaft-
liche Glücksmomente, einen friedvollen Beschluss 
und ein Herz voller Energie und Lebensfreude für 
ein gutes, gemeinsames 2026!

Claus Seifert
Erster Bürgermeister
Vorsitzender Verwaltungsgemeinschaft

Weihnachtsbotschaft 
                  Bürgermeister und VGem-Vorsitzender Claus Seifert
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Wir wünschen 
unseren Kunden 

ein frohes 
und gesegnetes 
Weihnachtsfest!

Für das neue Jahr Für das neue Jahr 
viel Glück, 

Gesundheit und 
Erfolg!

An oberster Stelle stehen Sie 
und Ihre Bedürfnisse.

Unser Ziel ist es, Ihnen zur Seite zu 
stehen, um zu helfen, damit Sie Ihre 
Selbständigkeit nicht verlieren.

Das bedeutet für uns:
Ihnen mit menschlicher Wärme und 
Zuwendung entgegen zu kommen, 
Ihnen die Hand zu reichen und Halt zu 
geben.
 
Ebenso Ihnen und Ihren Angehörigen 
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen und 
in schwierigen oder ungewohnten 
Lebenssituationen für Sie da zu sein. 

Ihr persönlicher mobiler P�egedienst

altes Zollamt
Tagespflege
Tel. 09161 66 34 990
Moltkestr. 6
91413 Neustadt/Aisch
www.tagesp�ege-nea.de

ambulanter
Pflegedienst
Tel. 09162 92 23 05
Pestalozzistr. 3
91477 Markt Bibart
Geschäftsführung Petra Geitz

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes Neues Jahr 
wünschen Ihnen
Petra Geitz sowie alle Mitarbeiter

Thiel GmbH Fuchsau 5 09162-98 99 091477 Markt Bibart      

Fenster – Türen – RollädenFenster • Türen • Rollläden

THIEL wünscht allen KundenTHIEL wünscht allen Kunden
und Mitarbeitern ein frohesund Mitarbeitern ein frohes
Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

www.thiel-fensterbau.de

WeihnachtsfestWeihnachtsfest
und einen guten Rutsch

BETRIEBSURLAUB
vom 24.12. - 06.01. 2026

WeihnachtsfestWeihnachtsfestWeihnachtsfestWeihnachtsfest
und einen guten Rutsch

BETRIEBSURLAUB
Wir machen

Hauptstraße  14
91443 Scheinfeld
Telefon 0 91 62 / 206
rain@koenig-graf.de
www.koenig-graf.de

Ich wünsche Ihnen friedvolle 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr. 

Ich stehe Ihnen aber auch mit Rat 
und Tat zur Seite, wenn der häusliche 
Frieden in Gefahr ist.

Weil nicht immer darauf Verlass ist, 
dass Scherben Glück bringen…
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Hauptstraße 1a | Schauerheim | 91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel   09161 7903 | Fax  09161 874159

s.bauereiss@buero-service.bayern | www.buero-service.bayern
Erbracht werden ausschließlich Leistungen gem. § 6 Nr. 4 StBerG, keine Rechts- und Steuerberatung.

Das qualifizierte Team für Ihr Unternehmen.

  Buchen der laufenden   
    Geschäftsvorfälle

  Zusammenarbeit mit
    Ihrem Steuerberater

Professionell
& zuverlässig.
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21.12.25 Fränkische Weihnacht mit 
den Sängern der Scheinfelder 
Tracht und den Musikanten um 
Edgar Nitsche

17 Uhr Trachtengruppe des Heimat und 
Kulturverein

Kath. Stadtpfarrkirche, 
Scheinfeld

23.12.25 Pre-Christmas Party (18 Uhr 
kommt der Weihnachtsmann)

16 Uhr Holzi`s  Cafe-Bistro-Bar Holzi`s  Cafe-Bistro-Bar

24.12.25 Weißwurstfrühschoppen 10-14 Uhr Holzi`s  Cafe-Bistro-Bar Holzi`s  Cafe-Bistro-Bar

27.12.25 PRE-Silvester-Party mit 
DJ CHRIS RODRIGUES

20 Uhr Förderverein Jugend- & Kultur-
treff Aloisius Scheinfeld e.V.

Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

31.12.25 Silvester-BALL mit den SEITZ-
BUB´N 

19 Uhr Siebenbürger Partyfreunde e.V. Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

03.01.-
04.01.26

Dreikönigsturnier der Tischten-
nisabteilung des TSV Scheinfeld

9.30 Uhr Tischtennisabteilung des TSV 
Scheinfeld

Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

06.01.26 VR-Bank Theater „Auch Sau-
bermänner haben ein Verfalls-
datum"

14 Uhr Theaterensemble der VR Teil-
haberBank

Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

10.01.26 Reparatur Cafè 10-14 Uhr Repair-Team  09162/9888142 Werkraum der Mittel-
schule Scheinfeld

11.01.26 Neujahrsempfang der FWG-
ÜWG

15 Uhr FWG-ÜWG Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

17.01.26 Jubiläumsauftaktveranstaltung 
1250 Jahre Stadt Scheinfeld 2026

19 Uhr Stadt Scheinfeld Kulturamt Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

23.01.26 Jubiläumsabend   "80 Jahre 
Gymnasium Scheinfeld"

18 Uhr Gymnasium Scheinfeld Aula Gymnasium 
Scheinfeld, Goethestraße

25.01.26 Tanzkurs für Jedermann 19 Uhr Heimat- und Kulturverein Aula Grund- und Mittel- 
schule, Lerchenbühlstr.

Veranstaltungen in und um Scheinfeld

VIELEN DANK

FROHE WEIHNACHTEN UND VIEL GLÜCK UND
GESUNDHEIT IM NEUEN JAHR
IHRE STADT SCHEINFELD / KULTURAMT

AN ALLE BESUCHERINNEN UND BESUCHER DES DIESJÄHRIGEN WEIH-
NACHTSMARKTES, AUCH IM NAMEN UNSERER AUSSTELLER UND KÜNST-
LER.

AN ALLE AKTIVEN, DIE MIT IHREN BEITRÄGEN DAS BÜHNENPROGRAMM
WEIHNACHTLICH GESTALTET HABEN.

AN ALLE SCHEINFELDER GEWERBEBETRIEBE, DIE WIEDER GROSSZÜGIG 
FÜR UNSERE WEIHNACHTSVERLOSUNG GESPENDET HABEN.
DEN ERLÖS WERDEN WIR IN EINE WEITERE KUGELBAHN AUF UNSEREN 
HOLZERLEBNISPFAD INVESTIEREN.
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Stunde der Wintervögel  vom  9. – 11. Januar 2026
Aufruf für alle Vogel- und Naturbegeisterte und  die, die es werden wollen

Die bürgerwissenschaft-
liche Mitmachaktion des 
LBV – Landesbund für Vo-
gel- und Naturschutz e.V. 
in Bayern – zusammen mit 
dem NABU – Naturschutz-
bund Deutschland e.V. - fin-
det 2026 vom 9. – 11. Janu-
ar 2026  bundesweit statt, in 
Bayern schon zum 21. Mal. 
Innerhalb einer Stunde wer-
den die Vögel  z.B. an ih-
rem Futterplatz gezählt. Es 
werden die Vögel gemeldet, 
die man gleichzeitig  gese-
hen hat. 
Die Daten zur bunten Vo-
gelwelt im eigenen Umfeld 
(Garten, Balkon, Park) ge-
ben wertvolle Hinweise auf 
die Anzahl der Vögel, die im 
Winter nicht fortziehen. Das 
sind Meisen, Finken, Spat-
zen, Amseln, Rotkehlchen, 
vielleicht Kernbeißer, Zaun-
könig, Kleiber, Buntspecht, 
manchmal auch Stare und 
Wintergäste aus kälteren 
Regionen. Daraus lassen 

sich Rückschlüsse auf den 
Bestand sowie das Zurecht-
kommen z.B.  mit dem Kli-
mawandel ziehen und viel-
leicht Gegenmaßnahmen 
organisieren. 2025 betei-
ligten sich fast 25.700 Na-
turbegeisterte an der Akti-
on in Bayern. 
Auf dem Foto von LBV-Mit-
glied Wolfgang Meyer sieht 

man zum Beispiel Haus-
sperlinge.
Schulstunde der Wintervö-
gel vom 12. – 16. Januar 2026
Für Kinder und Jugendliche 
wird eine Zählstunde nach 
den Weihnachtsferien ein-
gerichtet. Auf dem Schulhof, 
im Park oder in einem Gar-
ten  können die Wintervögel 
gemeinsam beobachtet und 

gezählt werden.  Dazu gibt 
es ein Klassenpaket, das 
Anschreiben, Informations-
flyer sowie 30 Zählhilfen 
beinhaltet unter www.na-
turschwaermer.lbv.de/the-
men/voegel/schulstunde-
der-wintervoegel .

Die gesichteten Vögel kön-
nen folgendermaßen ge-
meldet werden:

- �online auf dem Meldebo-
gen direkt auf der Inter-
netseite des LBV

- �unter der kostenlosen Te-
lefonnr. 0800 11 57 115

- �per Fax an 09174 4775 – 
7075

- �per Post an den LBV, Eis-
vogelweg 1 in 91 161 Hil-
poltstein

Weitere Informationen, 
Zählhilfen, Zwischener-
gebnisse, Ergebnisse, Flyer 
sowie Meldebogen finden 
sich unter www.stunde-
der-wintervoegel.de .

      

Noch kein Stromkunde? 

Jetzt zu Ihren                                                        
Stadtwerken Scheinfeld wechseln! 

Warum? 
Durch einen Stromvertrag bei den Stadtwerken Scheinfeld profitieren Sie 
nicht nur von unseren günstigen Preisen. Sie unterstützen zudem die örtliche 
Infrastruktur sowie die öffentlichen Einrichtungen wie z.B. Hallen- und 
Freibad. Denn alle erwirtschafteten Erlöse werden direkt vor Ort verwendet 
und müssen nicht, wie bei gewinnorientierten Großunternehmen, an 
Investoren oder Aktionäre ausgeschüttet werden.  

Ihre Vorteile: 
- günstige und faire Preise 

 
- keine versteckten Kosten 

 
- direkte und persönliche Ansprechpartner (kein Call-Center) 

 
- kostenloser Wechselservice ( Wir kümmern uns um Ihren 

Lieferantenwechsel ) 

  

 

 

 

 

 

 

Sind Sie bereit GEMEINSAM MIT ENERGIE                          
ins neue Jahr zu starten? 

Besuchen Sie uns online unter 

 www.stadtwerke-scheinfeld.de  

oder rufen Sie uns an 

 Tel.: 09162 – 1834 

Ihr Strompreis 
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Wir sind für Sie 
da, auch wenn 

wir zur Zeit 
schwerer zu 

erreichen sind!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für Silvester: JUGENDFEUERWERK | Tischfeuerwerk | Zinngießen

 
 

Hauptstraße 17  +  91443 Scheinfeld    
www.gasthof-lax.de 

 
 

Vorankündigung: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Trotz Baustelle 
in der 

Hauptstraße 
einkaufen – 

unterstützen 
Sie unsere 
Geschäfte.
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Beantragung von  
Briefwahlunterlagen 
bei der Kommunalwahl 2026

Wichtig:
Aufgrund einer Gesetzesän-
derung dürfen Briefwah-
lunterlagen frühestens am 
20. Tag vor der Wahl, also 
ab dem 16. Februar, an die 
Bürger ausgegeben werden.

Die Antragstellung kann ab 
dem Erhalt der Wahlbena-
chrichtigung erfolgen. Den 
Ämtern ist der Versand bzw. 
die Übergabe der Unterla-
gen erst ab dem 16. Febru-
ar gestattet. Sollten Sie sich 
ab Mitte Februar bis zum 
Wahltag nicht zuhause auf-
halten, tragen Sie bitte auf 
dem Antrag die Anschrift 
Ihres Aufenthaltsortes ein. 
Wir senden Ihnen die Brief-
wahlunterlagen dann zu.

Bitte denken Sie auch daran, 
dass bei der Bürgermeister-
wahl gegebenenfalls auch 
eine Stichwahl stattfin-
den kann. Sofern Sie auch 
hier die Briefwahlunterla-
gen möchten, können Sie 
das gleich bei der Beantra-
gung für den ersten Wahl-
gang mit angeben.

Die Antragstellung für die 
Briefwahlunterlagen kann 
wie gewohnt über das Aus-
füllen des Antrags auf der 
Wahlbenachrichtigung oder 
über die Website der VGem 
Scheinfeld erfolgen.

Wahlamt/Einwohnermelde-
amt der VGem Scheinfeld

DANKESCHÖN!
Allen Bürgerinnen und Bürgerr, die sich seit Jahren ehrenamtlich
um Blumenbeete, Tröge, Bäume und Grrnstteifen in der Kerrstadt und
den Orrsteilen kümmerr. Es sind unzählige kleine Flächen in städtischem
Eigenttm um die sich gekümmerr werden muss.
Deren individuelle Pflege ist mit städtischen Mitarbeiterr nicht zu leisten,
ersttecht nicht in Zeiten, da in heißen Sommerr schaaenlose Flächen
ausdorren und Starkregen jede Ansaat auswäscht. ausdorren und Starkregen jede Ansaat auswäscht. 
Ein ganz ggoßes DANKESCHÖN daher im Namen des gesamten
Stadttates an alle Helferinnen und Helfer, dies sich auch im Jahr 2025
wieder ehrenamtlich gekümmerr haben! Sie sorgen daffr, dass unsere
kleine Stadt mit seinen Orrsteilen ein Sttck nattrlicher,  eundlicher und
schöner wird. Biie nehmen Sie sich auch 2026 ein klein wenig Zeit
ffr Ihre blühende Umgebung.

 
Bürgerreister Claus Seiferr

Bild: Lois GoBe / Adobe Stock

 im Internet!

Vollständig mit allen Seiten zu finden unter: www.scheinfeld.de

Unsere
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Das Steueramt der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld informiert 

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026

Die Grundsteuer kann für 
diejenigen Steuerschuldner, 
für die die gleiche Steuer 
wie im Vorjahr anfällt, an-
statt durch individuellen 
Bescheid, auch durch öf-
fentliche Bekanntmachung 
festgesetzt werden (§  27 
Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes). Vorbehaltlich der 
Erteilung eines schriftli-
chen Grundsteuermess-
bescheides oder Grund-
steuerbescheids 2026 wird 
hiermit gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes 
die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2026 in gleicher 
Höhe wie im Vorjahr fest-
gesetzt. Dies bedeutet, dass 
diejenigen Steuerschuld-
ner, die keinen Grundsteu-
erbescheid 2026 erhalten, 
im Kalenderjahr 2026, die 
gleiche Grundsteuer wie im 
Kalenderjahr 2025 zu ent-
richten haben. Für die-
se treten mit dem Tag der 
öffentlichen Bekanntma-
chung die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Bescheid für 
das Jahr 2026 zugegan-
gen wäre. Die Grundsteu-
er wird – vorbehaltlich ei-
ner anderen Regelung - zu 
je einem Viertel ihres Jah-
resbetrages am 15. Februar, 
15. Mai, 15. August und 15. 
November 2026 fällig. Jah-
reszahler haben den Ge-
samtbetrag der Steuer am 1. 
Juli 2026 zu entrichten. Die 

Grundsteuerbescheide und 
die Begründung hierzu kön-
nen bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheinfeld, 
Steueramt, Hauptstraße 3, 
91443 Scheinfeld eingese-
hen werden. Diese öffent-
liche Grundsteuerfestset-
zung gilt 4 Tage nach dem 
Tag der Veröffentlichung als 
bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann 
jeder Adressat innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Be-
kanntgabe entweder Wi-
derspruch einlegen (siehe 
1.) oder, wenn die übrigen 
Adressaten dieses Beschei-
des zustimmen, unmittel-
bar Klage erheben (siehe 
2.), schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch 
in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen1 
Form.

1. �Wenn Widerspruch ein-
gelegt wird ist der Wi-
derspruch bei der Ver-
waltungsgemeinschaft 
Scheinfeld, Hauptstr. 3, 
91443 Scheinfeld ein-
zulegen. Sollte über den 
Widerspruch ohne zu-
reichenden Grund in an-
gemessener Frist sachlich 
nicht entschieden wer-
den, so kann Klage bei 
dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht in Ansbach, 
Hausanschrift: Prome-
nade 24 - 28, 91522 Ans-

bach, erhoben werden. 
Die Klage kann nicht vor 
Ablauf von drei Monaten 
seit der Einlegung des 
Widerspruchs erhoben 
werden, außer wenn we-
gen besonderer Umstän-
de des Falles eine kürzere 
Frist geboten ist. Die Kla-
ge muss den Kläger, den 
Beklagten (Stadt Schein-
feld) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag ent-
halten. 

2. �Wenn unmittelbar Kla-
ge erhoben wird ist die 
Klage ist bei dem Baye-
rischen Verwaltungsge-
richt in Ansbach, Haus-
anschrift: Promenade 24 

- 28, 91522 Ansbach, zu 
erheben. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklag-
ten (Stadt Scheinfeld) und 
den Gegenstand des Kla-
gebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten. 

Hinweise zur Rechtsbe-
helfsbelehrung:
1D ie  E in leg ung  e ines 
Rechtsbehelfs per einfa-
cher E-Mail ist nicht zu-
gelassen und entfaltet kei-
ne rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur 
elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entneh-
men Sie bitte der Internet-
präsenz der Verwaltungsge-
meinschaft Scheinfeld unter 
https://www.vgem.schein-
feld.de/start/meldungen/
informationen-zur-elekt-
ronischen-einlegung-von-
rechtsbehelfen bzw. der 
bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.
bayern.de)
Ab 01.01.2022 muss der in 
§ 55d VwGO genannte Per-
sonenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch ein-
reichen.

Scheinfeld, 08.12.2025
gez.  Seifert

Vorsitzender, Verwaltungsge-
meinschaft Scheinfeld 

Sprechtage 
der Deutschen Rentenversicherung 2026  
im Rathaus Scheinfeld 

Terminvereinbarung über 
Frau Knauer unter Tel. 
09162/9291-115: 
20. Januar
24. Februar
24. März
28. April

19. Mai
30. Juni
28. Juli
22. September
27. Oktober
24. November
22. Dezember



„Es war lustig, dass das Eichhörnchen den Apfel am Kopf hatte.“  
(Herr Herbolzheimer)

„Mir hat gefallen, als sie als Teddybär verkleidet waren.“
„Es war lustig, dass der Elvis gar nichts verstanden hat.“  

(Frau Holzapfel)
„Der Mann mit dem roten Mantel war der Weihnachtsmann und keiner 

hat’s gemerkt.“
„Wann kommst du wieder um uns weiter vorzulesen?“  

(zum Bürgermeister)
„Es war sehr lustig. Wir mussten viel lachen.“ (Frau Heckel)

„Das Buch war spannend!“ 
„Herr May hat spannend und toll vorgelesen. Wir haben sehr viele ge-

lacht, manchmal war die Situation traurig und ernst.“  
(Das Buch hieß „Das war der Hirbel“)

Zitate Zu den Lesungen  
der Vorlesepaten

Ein herzliches Dankeschön geht an die Vorlesepaten, die Verantwortlichen der Schulen, sowie an die Vorlesekinder, die im Seniorenheim vorgelesen haben!

Impressionen der

„Frau Müller zeichnet voll gut!“
„Das mit der Truhe und der Socke von Herrn Kofferfisch war lustig!“

„Ich fand die Geschichte cool und spannend!“
„Sie hat wunderschön gelesen!“

„Die Stimme war voll lustig, wenn sie sie verstellt hat!“
„Das Unterwasserradio war witzig“

„10 Daumen hoch!“
„Es war schön, die Autorin persönlich kennenzulernen.  

Toll, dass sie auch selber zeichnet!“
„Ich war in der Bücherei, um mir das Buch auszuleihen.  

Leider war es schon weg.“

Schülerin der Jahrgangsstufe 5: „Es war richtig gut. Wir durften mitma-
chen, und konnten uns so die Geschichte viel besser vorstellen.“

Zwei Schülerinnen (10. Jgst.): „Wir haben uns nach der Veranstaltung 
noch super mit Frau Michaelis unterhalten. Es war spannend, von ei-

ner Schriftstellerin persönlich zu hören, wie sie ihren Alltag als Auto-
rin bestreitet.“

Schüler (10 Jgst.): „Ich bin nicht so der Bücherfan; aber dieser Vortrag 
war richtig gut; würde ich sogar weiterempfehlen!“

Besonders schön fand ich, dass sie uns davon erzählt hat, wie das Leben 
in Madagaskar gerade ist. Mir ist bewusst geworden, wie schlecht es den 

Menschen dort geht. Das hat mich sehr berührt. (Johanna) 
Es war toll, wie Antonia Michaelis beim Lesen betont hat. Sie hat lusti-
ge Bewegungen dazu gemacht.  Besonders war für mich die Stelle, als 

die Kinder aus dem Koffer gekrabbelt und dann in ein Loch gefallen sind. 
(Victoria) 

„Besonders schön fand ich, dass man in der Geschichte erfahren hat, wie 
man in Madagaskar lebt. Interessant war, dass es dort sehr reiche und 
sehr arme Menschen gibt und dass Arme und Reich gute Freunde wer-

den können.“ (Erik)

Zitate zu den Lesungen von  
Antonia Michaelis

Zitate Zur Lesung von
Nina Müller 

13. Scheinfelder 
    Literaturtage 2025
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Die Stadt Scheinfeld sucht für den 
Stadtbauhof Scheinfeld zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen ausgebildeten 

Gärtner (w/m/d)
Fachrichtung GaLaBau oder Baumschule

in Vollzeit

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
∙	� Pflege städtischer Grünflächen
∙	� Gärtnerische Pflege- und Instandhaltungsarbeiten
∙	� Umsetzung von Stauden- und Wechselflorpflanzun-

gen
∙	� Durchführung von Baumpflanzungen
∙	� Fahren und Bedienen landwirtschaftlicher Fahrzeuge
∙	� Arbeiten mit motorbetriebenen Kleingeräten
∙	� Mitarbeit bei allgemeinen Bauhoftätigkeiten

Voraussetzungen:
∙	� abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner-/in, 

Fachrichtung GaLaBau oder Baumschule zwingend 
erforderlich.

∙	� Führerschein Klasse B, BE, T, (C1E wünschenswert)
∙	� selbständige, gewissenhafte und verlässliche Ar-

beitsweise
∙	� hohe Motivation und Teamfähigkeit
∙	� handwerkliches Geschick
∙	� Erfahrungen im Umgang mit Maschinen für die 

Grünflächenpflege
∙	� Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regulären Ar-

beitszeit (z. B. Winterdienst, Veranstaltungen)

Wir bieten:
∙	� unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 39 Stunden/Wo-

che
∙	� eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarif-

vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit ei-
ner leistungsorientierten Komponente

∙	� betriebliche Altersversorgung & Gesundheitsma-
nagement, Jahressonderzahlung sowie Möglichkeit 
zum Fahrradleasing

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
bitte bis 11.01.2026 an die Stadt Scheinfeld, Hauptstra-
ße 3, 91443 Scheinfeld oder per E-Mail im PDF-For-
mat an bewerbungen@scheinfeld.de
Bei Fragen steht Ihnen der Leiter des Stadtbauhofs,
Herr Albert, Tel.:09162/9291-311, gerne zur Verfügung.

Liebe Kunden, liebe PartnerLiebe Kunden, liebe Partner
zum Ende des Jahres bedanken wir uns 

recht herzlich für Ihr Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 

schöne Festtage, Gesundheit und 
Zufriedenheit für das neue Jahr.
Ihr Team vom

Autohaus Pröschel GmbH
91456 Diespeck

Ihr 
Total-Tankstellen-Team

91456 Diespeck

91456 Diespeck, Bamberger Straße 59/61

Original BMW & Mini
Teile und Zubehör

Öffnungszeiten Tankstelle
24.12.25: 6.00–13.00 Uhr · 25.12.25: 9.00–17.00 Uhr
26.12.25: 8.00–21.00 Uhr · 1.1.26: 10.00–21.00 Uhr

Unser Autohaus ist an den Feiertagen sowie am 
24.12., 31.12., 02.01.26 und 05.01.26 geschlossen.

Schlesierstr. 26 | 91484 Sugenheim
Tel.: 09165 - 99 56 923 | Mobil: 0178 - 88 76 523

info@rohr-werner.de

Wir wünschen 
frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr



11Scheinfelder Rundschau 13/25

Frohe 
Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr! 

Versicherungsbüro

Bernd Horneber
Büro Bad Windsheim
Schirmergasse 2 · 91438 Bad Windsheim 
Telefon 09841 64880 · Telefax 09841 64881

Büro Scheinfeld
Schwarzenberger Straße 3 · 91443 Scheinfeld 
Telefon 09162 920222 · Telefax 09162 920223

info@horneber.vkb.de · www.horneber.vkb.de

Horneber_Weihnachten_90x130mm.indd   1 22.11.19   13:27

Landfrauentag 2026
Der diesjährige 
Landfrauentag 
findet am Mon-
tag, 26. Januar 

2026, um 13:00 Uhr, im KKC 
in Bad Windsheim statt.
Als Gastrednerin dürfen wir 
Marlene Mortler, Ehrenbe-
zirksbäuerin des BBV, begrü-
ßen. Frau Mortler ist Vorsit-
zende des Bundesverbandes 
Bioenergie und war viele 
Jahre als Abgeordnete in Ber-
lin und Brüssel vertreten. Sie 
spricht zum Thema „Ist un-
sere Demokratie gefährdet? - 
Keine Staatsform lebt so sehr 
vom Mitmachen!“.
Auf ein interessantes Bei-
programm mit dem frän-

kischen Kabarettisten Sven 
Bach und der musikalischen 
Umrahmung des Nachmit-
tages durch unseren Chor 

„Landfrauenstimmen im 
Landkreis NEA“ dürfen Sie 
sich freuen.
Ein „kleiner Marktplatz“ 
mit verschiedenen Ausstel-
lern im Foyer rundet das 
Programm ab.
Für die Bewirtung sorgt 
wieder die Familie Rie-
necker mit Team.
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, so 
Kreisbäuerin Renate Ixmeier.

 

 
 

03.12.2025 
 

 

Pressemeldung  
 
Mit der Bitte um Veröffentlichung! 
 

Der diesjährige Landfrauentag findet am Montag, 26. Januar 2026, um 13:00 Uhr, im KKC in 
Bad Windsheim statt. 
 
Als Gastrednerin dürfen wir Marlene Mortler, Ehrenbezirksbäuerin des BBV, begrüßen. Frau 
Mortler ist Vorsitzende des Bundesverbandes Bioenergie und war viele Jahre als 
Abgeordnete in Berlin und Brüssel vertreten. Sie spricht zum Thema „Ist unsere Demokratie 
gefährdet? - Keine Staatsform lebt so sehr vom Mitmachen!“. 
 
Auf ein interessantes Beiprogramm mit dem fränkischen Kabarettisten Sven Bach und der 
musikalischen Umrahmung des Nachmittages durch unseren Chor „Landfrauenstimmen im 
Landkreis NEA“ dürfen Sie sich freuen. 
 
Ein „kleiner Marktplatz“ mit verschiedenen Ausstellern im Foyer rundet das Programm ab. 
 
Für die Bewirtung sorgt wieder die Familie Rienecker mit Team. 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, so Kreisbäuerin Renate 
Ixmeier. 
 

 
 

Ausstellungsbesuch mit Voranmeldung möglich!

Wir wünschen unseren verehrten Kunden, Freunden und 
Bekannten ein frohes und friedliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr!

in Vollzeit- oder Teilzeit

Öffnungszeiten für Neustadt/Aisch und Scheinfeld
Weihnachten 07:00 - 14:00 Uhr

Silvester 07:00 - 15:00 Uhr 

Wir wünschen unseren
Kunden ein besinnliches

Weihnachtsfest und
alles Gute für das neue Jahr!

91443 Scheinfeld • Tel. 091 62/18 91
91413 Neustadt a. d. Aisch • Tel. 09161 5291   

Weihnachtswünsche 
Gesegnete Weihnacht und 
ein glückliches neues Jahr
und Vergelt‘s Gott allen, 
die dem Fairen Handel in 
Scheinfeld mit Rat und Tat  
zur Seite stehen: den Mitar-
beitern des Isumuya-Welt-
ladens und der FairTra-

de-Steuerungsgruppe, den 
Damen vom Kulturamt und 
allen anderen Unterstüt-
zern sowie allen Kunden, die 
uns weiterhin die Treue hal-
ten nach dem Motto “In der 
Nächstenliebe gibt es kein 
Übermaß“� (Francis Bacon).
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Die Feuerfüchse sagen 
Danke!

Die Feuerfüchse der Schein-
felder Feuerwehr möchten 
sich herzlich bei allen be-
danken, die unsere Arbeit 
und insbesondere unsere 
Aktionen für Kinder so tat-
kräftig unterstützt haben.

Ein besonderer Dank geht 
an den Laden „Komm rein“ 
und an den „Lindwurm-
basar“, die uns jeweils mit 
einer großzügigen Spende 
unterstützt haben.
Diese Spenden flossen in die 
Bestellung von T-Shirts und 
in Beschaffungen für die 
Gruppenstunden (zB Bas-
telmaterial).
Ein herzliches Dankeschön 
geht auch an die Zimmerei 
Mahkorn, die uns mit einer 
Holzspende das basteln von 
Weihnachtsengel ermög-
licht hat.

Ebenso danken wir un-
seren Kommandanten für 
ihre stetige Unterstützung, 
sowie allen aktiven Feu-

erwehrkameradinnen und 
-kameraden, die mit ihrem 
großem Engagement bei 
den Veranstaltungen für die 
Kinder mitgewirkt haben.

Durch diese gemeinsame 
Unterstützung konnten wir 
den Kindern ein tolles und 
abwechslungsreiches Jahr 
bieten – ganz im Sinne un-
serer starken Feuerwehrge-
meinschaft.

Musikalische  
Gottesdienste

Herzliche Einladung zur 
Christmette an Heiligabend 
um 22 Uhr in der Erlöser-
kirche in Scheinfeld. Prä-
dikant Wolfram Schröttel 
sowie Andreas Weigand an 
der Orgel freuen sich da-
rauf, mit allen Besuchern 
gemeinsam Weihnachtslie-
der zu singen. Am Sonntag, 
28. Dezember 2025, um 10.15 
Uhr spielt in der Erlöserkir-
che ebenfalls die Musik eine 
große Rolle. Prä-
dikant Wolfram 
Schröt te l  fe i-
ert einen musi-
kalischen Got-
tesdienst mit 
Kammermusik 
Ensemble. Un-
ter dem Motto 

„Licht, das die 
Welt erfüllt“ be-
reichern Steven 
Schmidt an der 

Orgel und Martin Holzap-
fel an der Klarinette den 
Gottesdienst mit Werken 
von Georg Friedrich Händel 
und Johann Sebastian Bach. 
Eine Übersicht über weite-
re Gottesdienste rund um 
Weihnachten, Silvester und 
Neujahr in Scheinfeld und 
Schnodsenbach finden Sie 
unter www.evangelische-
termine.de/kalender.
� Foto: H-P Bacherle

Sehr geehrte Kunden!
Hinter uns liegt ein anstrengendes, aber auch schönes 
Jahr mit vielen Höhen und vielleicht 
auch so manchen Tiefen.

An dieser Stelle senden wir Ihnen und Ihrer 
Familie die besten Wünsche für ein friedliches 
und erholsames Weihnachtsfest sowie für das neue Jahr 
Gesundheit, Kraft, Zuversicht und
den Blick für den kleinen erheiternden Sonnenstrahl.

Wir möchten uns für die
gute und vertrauensvolle
Zusammenarbeit in diesem
Jahr herzlich bedanken.
Wir freuen uns schon 
auf eine erfolgreiche
Zusammenarbeit 
im neuen Jahr.

Maler Kolesch
und Mitarbeiter

Fensterbau-Friedrich.de
Meisterfachbetrieb

Aussendienst
Herr Frühwald • Tel.: 0151 / 57725766 

Unsere Leistungen
*  Fenster, Rollo, Haustüren
*  Wintergarten 
*  Sonnenschutzanlagen
*  Zimmertüren
*  Service/Reparaturen

 

von 
allen Herstellern im Bereich 
Rollo, Fenster, Haustür-RC2, 
Sonnenschutz, Zimmertüren

Zeisenbronn 15 • 91443 Scheinfeld
Tel. 09167 - 968313

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Geschäftspartnern ein 

ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest!
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Großer Silvesterball 
2025/26 in Scheinfeld 

Liebe Scheinfelder, Freun-
de und Gönner aus nah und 
fern! 
Auf vielfachen Wunsch 
gibt‘s wieder, nach der er-
folgreichen Premiere im 
Vorjahr, eine stimmungs-
volle Silvesterparty mit 
Live-Musik der Spitzen-
klasse, für Jung und Alt, 
in der Scheinfelder Wolf-
gang-Graf-Halle. Seid‘s 
alle herzlich Willkommen, 
um in guter Gesellschaft 
mit Fröhlichkeit und guter 
Laune ins neue Jahr 2026 
zu starten! 
Saaleinlass ist am Mitt-
woch, 31. Dezember 2025 
um 18:30 Uhr mit einem Be-
grüßungsschnaps.
Das köstliche Silvesteres-
sen bietet diesmal in Buf-
fetform ab 19:00 Uhr frän-
kischen Schweinebraten 
und Schnitzel „Wiener Art“ 
mit mehreren Beilagen und 
Salaten; nach Mitternacht 
gibt‘s eine köstliche Sieben-
bürger Neujahrssuppe und 
verschiedene, kalte Platten. 
Groß ist die Freude, dass 
wir neuen musikalischen 
Schwung in unser Veran-
staltungskonzept bringen 
und zwar mit den beliebten 
SEITZ BUB‘N, zwei Steiger-
wälder Vollblutmusiker mit 
Humor und Temperament.
Die Gebrüder, aus Nie-
derndorf bei Burghaslach, 

sind seit über 40 Jahren 
international und erfolg-
reich auf der Bühne tätig, 
beherrschen neben tol-
len Gesangskünsten selbst 
mehrere Musikinstrumen-
te, so dass es ein prächti-
ger Jahresübergang wird. 
Um 20:00 Uhr wird dann 
der Tanzboden freigegeben, 
dass die Tanzsohlen glühen 
können!
Es gibt selbstverständlich 
wieder um 0 Uhr als Höhe-
punkt des Events, mit einem 
Glas Sekt in den Händen, 
unter dem Neujahrs-Ein-
läuten der Glocken unse-
rer nahen Erlöserkirche, 
ein großes Profi-Feuerwerk 
zu welchem sich die Party-
freunde gewiss nicht lum-
pen lassen!
Es gibt noch Restkarten 
im Vorverkauf (inkl. einem 
50%igen Eintritts-Rabatt-
gutschein zum Scheinfel-
der Faschingsball 07.02.26)
Für Buchungen und Rück-
fragen stehen wir ger-
ne rund um die Uhr un-
ter Telefon und WhatsApp 
091621237068 oder  info@
siebenbuerger-partyfreun-
de.de bis spätestens Sonntag, 
28.12.2025 zur Verfügung. 
Es gibt keine Abendkasse, 
ohne Ticket ist leider kein 
Zugang zum Event möglich! 
Ab diesem Jahr  findet der 
Silvesterball in Scheinfeld 

dann in einem 2jährigen 
Rhythmus statt! 

Mit freundlicher Empfeh-
lung 

Euer Siebenbürger Party-
freunde e. V. 

...“ob Alt oder Jung, bei 
uns kommt JEDER in 

Schwung!“

Hauptstraße 17, 91315 HöchstadtPfarrer-Weißenberger-Straße 1, 96132 Schlüsselfeld
markus@selbstverteidigung-kleinlein.de0175 / 1242339Selbstverteidigung Kleinlein

Der kluge Weg zur Selbstverteidigung!
Lebe deine Stärken!

Kinder - Erwachsene - Frauenkurse
Gruppen- und Einzeltraining

Verschenke Sicherheit mit einem
WingTsun Gutschein!

Suchst du ein Geschenk,
das wirklich etwas bewirkt?

Sicher dir jetzt
einen Gutschein

Sicher und selbstbewusst groß werden!
Entwickle deine Stärken!

...Ihr Partner rund um‘s Gerüst

www.geruesthandel-zeilinger.de

Top-Qualität zu fairen Preisen - Gerüst mit Zulassung

info@geruesthandel-zeilinger.de

91448 Emskirchen, Rennhofen 1b
Tel.: 09104/826157 - Mobil: 0170/3524281

91456 Diespeck  |  09161 2646  |  www.schroedl-bau.de

|  Roh- und Schlüsselfertigbau
|  Beton- und Maurerarbeiten
|  Balkonerneuerung
|  Plattenbeläge
|  Hof- und Gehwegbeläge
|  Pflasterarbeiten
|   Reparatur- u. Ausbesserungsarbeiten
|   Abdichtung von Kelleraußenwänden
|   Baggerarbeiten mit Minibagger

Wir sind Ihr kompetenter Partner

N
eu

stad
t/A

isch     BAUIN N U NG    
Bad W

in
d

sh
ei

m
  

für  Bauen  und  Sanieren

Die Redaktion wünscht  
eine besinnliche Adventszeit,  

frohe Weihnachtsfeiertage & ein 
gesundes neues Jahr 2026!
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NATURPARK STEIGERWALD 

Obstbaum- Pflanzaktion der Naturpark-Schule 
Schloss Schwarzenberg erfolgreich umgesetzt

Der Naturpark Steigerwald 
e.V. hat gemeinsam mit 
Schülerinnen und Schü-
lern der 7. Klassen der Na-
turpark-Schule Schloss 
Schwarzenberg eine um-
fangre iche  Obstbaum- 
Pflanzaktion entlang der 
historischen Kirschallee in 
Klosterdorf realisiert. Unter 
Anleitung von Naturpark-
Ranger Alexander Schneider 
sowie mit tatkräftiger Un-
terstützung durch Oberförs-
terin Gaby Wagner, Förster 
Roberto Vonau und das ge-
samte Forstteam wurden 
auf einer Fläche der Fürst-
lich Schwarzenberg’schen 
Familienstiftung insgesamt 
38 Hochstamm-Obstbäu-
me alter, regionaltypischer 
Sorten gepflanzt.
Die Domäne Schwarzenberg 
unterstützte das Projekt 
maßgeblich: Sie stellte nicht 
nur die Fläche zur Verfü-
gung, sondern übernahm 
auch logistische Aufgaben 
und leistete praktische Hil-

festellung. Durch die Neu-
pflanzungen werden Lücken 
geschlossen, die durch ab-
gängige Altbäume entstan-
den sind. So wird dieses 
prägende Landschaftsele-
ment gestärkt und langfris-
tig erhalten.
Ein besonderer Schwer-
punkt der Aktion lag auf 
dem ökologischen Wert 
von Streuobstwiesen. Diese 
traditionellen Kulturland-
schaften gelten als Quell der 
Biodiversität: Unterschied-
lich alte Bäume – von wert-
vollem Totholz bis zu frisch 
gesetzten Jungbäumen – 
bieten zahlreichen Tierar-
ten Nahrung, Schutz und 
Lebensraum. Dazu zählen 
unter anderem Wildbienen, 
Schmetterlinge und Käfer, 
aber auch Säugetiere wie 
Bilche, Fledermäuse, Hasen 
und Igel. Die Pflanzaktion 
leistet somit einen wichti-
gen Beitrag zum Erhalt die-
ser artenreichen Lebens-
räume. Gefördert wurde 

das Projekt im Rahmen des 
Bayerischen Streuobstpakts 
„Streuobst für alle!“. Dank 
einer Spende des „Komm 
rein“-Ladens der Diakonie 
in Scheinfeld ist zudem die 
Pflege der jungen Bäume in 
den kommenden Jahren ge-
sichert.
Ranger Alexander Schnei-
der zeigte sich begeistert 
vom Einsatz der Jugend-
lichen: „Die Schülerinnen 
und Schüler waren mit viel 
Energie und echter Begeis-
terung dabei – und auch die 
Lehrerinnen haben beherzt 
mit angepackt!“
Die neu gepflanzten Obst-
bäume sollen künftig als 
frei zugängliche „Nasch-
bäume“ allen Spaziergän-
gerinnen und Spaziergän-
gern zugutekommen.
Bereits jetzt sind weitere 
gemeinsame Projekte mit 
der Naturpark-Schule ge-
plant – darunter das belieb-
te Saftpressen, bei dem die 
Kinder den Weg vom Apfel bis zum eigenen Saft selbst 

miterleben können.
Die Pflanzaktion zeigt ein-
drucksvoll, wie durch das 
Zusammenwirken von 
Schulen, Grundbesitzern, 
Forstverwaltung, Kommu-
nen und Ehrenamtlichen der 
Erhalt der Kulturlandschaft 
im Steigerwald nachhaltig 
gelingen kann.

Für Rückfragen steht der 
Naturpark Steigerwald e. V. 
gerne zur Verfügung.

Verkauf, Vermietung & Verwaltung

Carolin Schwartz
Schwarzenberger Str. 19
91443 Scheinfeld
Telefon  0 91 62 / 988 46 18
Mobil 01 72 / 840 11 69
cs@schwartz-immobilien.net
schwartz-immobilien.net

Liebe Kunden,Liebe Kunden,
ich danke Ihnen fürich danke Ihnen für
die gute Zusammenarbeit in 2025die gute Zusammenarbeit in 2025
und wünschen Ihnen einund wünschen Ihnen ein
besinnliches Fest besinnliches Fest 
im Kreise der Familie.im Kreise der Familie.

  Ihre  Ihre
Carolin SchwartzCarolin Schwartz
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Gemeinderatswahlen am 08.03.2026
Aufstellungsversammlung der UWG Markt Bibart am 02.12.2025

Mit fünf Frauen in den Kommunalwahlkampf 2026
Markt Bibart – Mit einer 
Liste von „spannenden Kan-
didatinnen und Kandidaten“ 
wie es Markus Stubenrauch 
in seiner Begrüßungsrede 
im Dorfgemeinschaftshaus 
in Markt Bibart formulierte, 
will die UWG Markt Bibart in 
den Kommunalwahlkampf 
für den Gemeinderat ein-
treten. Der zweite Bürger-
meister der Marktgemein-
de wurde von Udo Schmidt 
aus Voggendorf als Ver-
sammlungsleiter und Stefan 
Sembritzki bei der Aufstel-
lungsversammlung unter-
stützt. Dieser freute sich 
besonders über die hohe 
Frauenquote unter den Be-
werbenden für die UWG-
Liste. Schon bei der Vor-
stellung der Kandidatinnen 
und Kandidaten zeigte sich 
die hohe Motivation der an-
wesenden Kandidatinnen 
und Kandidaten, zukünftig 
die Geschicke der Gemeinde 
durch pragmatische Kom-
munalpolitik mitzugestal-
ten. Die amtierenden Räte 
gaben jeweils einen kleinen 
persönlichen Eindruck von 
der Gemeinderatsarbeit der 
vergangenen Jahre, die auch 

nach etlichen Jahren im-
mer noch Spaß mache. Mit 
24 Jahren ist Nina Chocho-
laty die jüngste Bewerberin 
und mit 28 Jahren Basti-
an Urban der jüngste Be-
werber. Darüber hinaus ist 
es der UWG gelungen, Kan-
didatinnen und Kandidaten 
aller Altersgruppen gewin-
nen. Für die Ortsteile sind 
Diana Nebel aus Altmanns-
hausen und Max Behsler aus 
Ziegenbach dabei. Auch die 
bereits amtierende Gemein-
derätin Christine Spies tritt 
2026 wieder zur Wahl an. 
Unter fachkundiger Anlei-
tung von Udo Schmidt ging 
die Abstimmung der Wahl-
vorschlagsliste und die an-
schließende Wahl der Be-
werberinnen und Bewerber 
sowie der Ersatzleute zügig 
vonstatten.  Alle vorgeschla-
genen Personen wurden von 
den Anwesenden Stimmbe-
rechtigten jeweils einstim-
mig gewählt. Anschließend 
wurden die Terminkalender 
gezückt und die ersten Ak-
tivitäten für den nun bevor-
stehenden Wahlkampf ge-
plant, denn die „Konkurrenz 
schläft nicht“, wie Stefan 

Sembritzki anmerkte. Sie ist 
vielmehr schon sehr aktiv. 

Folgende Bewerberinnen 
und Bewerber wurden no-
miniert:
1.	� Markus Stubenrauch 

(52 Jahre, Techniker 
für Garten- und Land-
schaftsbau)

2.	� Christine Spies (60 Jah-
re, Pflegedienstleitung)

3.	� Stefan Sembritzki (56 
Jahre, Leitender Ver-
waltungsdirektor Stadt 
Nürnberg)

4.	� Diana Nebel (43 Jahre, 
Handelsfachwirtin)

5.	� Johannes Käppner (37 
Jahre, Landwirt)

6.	� Nina Chocholaty (24 
Jahre, Studentin, ange-
stellte Lehrkraft)

7.	� Bastian Urban (28 Jah-
re, Sachbearbeiter Fahr- 
und Dienstplanung)

8.	� Marion Zahlmann (59 
Jahre, Krankenschwes-
ter)

9.	� D ieter  Baußenwein 
(69 Jahre, Dipl.-Wirt-
schaftsingenieur (FH), 
Rentner)

10.	� Max Behsler (32 Jahre, 
Dachdeckervorarbeiter 

und Nebenerwerbsland-
wirt

11.	� Achim Freund (53 Jahre, 
Postbeamter)

12.	� Jutta Sembritzki (57 Jah-
re, Schulsekretärin)

Als Ersatzleute stehen zur 
Verfügung: Tobias Stuben-
rauch (49), Christian Teu-
fel (45) und Lukas Stuben-
rauch (21).

� Verfasser: Stefan Sembritzki
� Foto von Christine Spies

Von hinten nach vorne und von links 
nach rechts: Stefan Sembritzki, Christi-
ne Spies, Jutta Sembritzki, Markus Stu-
benrauch, Bastian Urban, Nina Choch-
olaty, Diana Nebel, Dieter Baußenwein, 
Johannes Käppner.
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Neue Aufwärmpullis  
für die  
SG Damenmannschaft

Pünktlich zur kältesten 
Phase der Saison durf-
te sich die Damenmann-
schaft der SG SpVgg Thier-
berg / Markt Bibart / Markt 
Nordheim über neue Auf-
wärmpullis freuen. Bei den 
derzeit frostigen Tempera-
turen kommt die einheit-
liche Teamkleidung genau 
richtig und sorgt nicht nur 
für ideale Aufwärmbedin-
gungen, sondern auch für 
ein geschlossenes Erschei-
nungsbild auf und neben 
dem Platz.
Ermöglicht wurde die An-
schaffung durch ein groß-
zügiges Sponsoring der 
Thierberger Metzgerei Peter 
Knöcklein sowie des Unter-
nehmens S/Conn. Die neuen 
Pullis wurden beim letzten 
Heimspiel Ende November 
persönlich überreicht, wo-
rüber sich die Spielerinnen 
sehr gefreut haben. 
Auch e in ganz herzl i-
ches Dankeschön an das 

„Kommrein“ in Scheinfeld, 
die unsere Mädels finan-

ziell bei der Anschaffung 
neuer Trainingsbälle unter-
stützt haben!
Ein herzliches Dankeschön 
an die Sponsoren!
Sportlich beendeten die SG-
Damen die Hinrunde auf 
dem 7. Tabellenplatz und 
stehen mit 11 Punkten nun 
in der wohltuenden Win-
terpause. Der Blick rich-
tet sich bereits auf Anfang 
März, wenn die Rückrunde 
startet und das Team wie-
der angreift.
Eine Veränderung gibt es 
allerdings im Trainerteam: 
Trainer Patrick Zwiener 
musste sein Amt aus zeit-
lichen Gründen niederle-
gen. Daher sucht die Mann-
schaft aktuell nach einem 
geeigneten Co-Trainer oder 
einer Co-Trainerin, die das 
Team in der Rückrunde - 
und gerne auch darüber hi-
naus - unterstützt. Interes-
sierte können sich jederzeit 
bei den Vereinen melden! 

� Bericht: SpVgg Thierberg

Frohe Weihnachten 
und für das Jahr 2026 

 

 

wünschen wir Ihnen  
alles Liebe und Gute 

 

 

 

am Kühwasen 2 – 91443 Scheinfeld 
Tel. 0 91 62/92 39 00 – Fax 0 91 62/92 39 02 

www.memhardt-scheinfeld.de 
 

Wir wünschen eine

besinnliche

Weihnachtszeit und

ein gesundes sowie

rundum glückliches 

neues Jahr

 2026!

Andreas-Deininger-Str. 7 - 91468 Gutenstetten

                                  

Bei uns erhalten Sie frisches Fleisch von Rotwild, Rehwild, Damwild und 
Schwarzwild sowie Hasen. Unsere vielfältigen Wurstwaren, von 
Wildsalami über Wildleberwurst bis hin zu unserem Wildleberkäse zum 
Aufbacken, runden das Angebot ab – alles nachhaltig und regional.

Wir grillen Ihnen auch ein Spanferkel und für kühle Getränke verleihen 
wir Kühlanhänger.

Für alle, die wissen wollen, was auf den Teller kommt. Für Bestellungen 
oder Fragen rufen Sie uns gerne an: 0171 5607742  
Ihr Ansprechpartner: Sebastian Bauer 
Adresse: Frankfurt 33, 91480 Markt Taschendorf  

Wild What Else

Regionales Wild aus dem Steigerwald 
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Adventsstimmung in 
der Caritas Tagespflege 
Scheinfeld

Auch in diesem Jahr dür-
fen sich unsere Gäste auf 
eine besinnliche Einstim-
mung auf das bevorstehen-
de Weihnachtsfest freuen. 
Die festliche Zeit wird mit 
dem bekannten Lied „Wir 
sagen Euch an den lieben 
Advent“ eröffnet, dass die 
meisten unserer Gäste so-
fort erkennen und fröhlich 
mit einstimmen.
Natürlich darf auch ein Ad-
ventskalender mit 24 kleinen 
Säckchen nicht fehlen. Jeden 
Tag bis Weihnachten gibt es 
ein neues Päckchen zu ent-
decken – ein kleiner tägli-
cher Moment der Vorfreude!
Für  abwechs lungsre i-
che Nachmittage sorgen 
besinnliche Klänge der 
Veeh-Harfengruppe aus 
Scheinfeld und festliche 
Akkordeonmusik, die zum 
Mitsingen einlädt. Bei Ge-
bäck und Punsch kommt 
Weihnachtsstimmung auf 
und lässt den Alltag für ei-
nen Moment in den Hinter-
grund treten.
Die Frage, was die Advents-
zeit ausmacht, stellen sich 
auch unsere Betreuungs-
kräfte. Ein Gast antwor-
tet prompt: „Ein Advents-
kranz gehört auf jeden Fall 
in jedes Haus.“ Unser äl-
tester Gast zeigt dabei er-
staunliches Geschick beim 
Binden des Kranzes, wäh-
rend eine andere Dame sich 
mit Hingabe dem Schmü-
cken widmet. Der gemein-

sam gestaltete Advents-
kranz schmückt nun stolz 
den großen Gemeinschafts-
raum und zaubert eine fest-
liche Atmosphäre, die alle 
erfreut.
Der Duft von frisch geba-
ckenen Plätzchen und Leb-
kuchen erfüllt die Räu-
me und versetzt uns in 
eine ganz besondere Weih-
nachtsstimmung. Natür-
lich darf auch unsere tradi-
tionelle Weihnachtsbäckerei 
nicht fehlen. Während der 
eine den Teig knetet, rollt 
der andere ihn aus und wie-
der andere stechen eifrig die 
Plätzchen aus. Das Naschen 
des Teiges ist dabei ein be-
sonders beliebter Spaß!
Der Höhepunkt der Ad-
ventszeit ist für uns die 
jährliche Weihnachtsfei-
er, die wir gemeinsam mit 
unseren Tagespflegegästen 
und deren Angehörigen fei-
ern. Mit musikalischer Be-
gleitung durch die Gitar-
ren- und Flötengruppe aus 
Scheinfeld wird der Nach-
mittag zu einem festlichen 
Erlebnis, das mit Geschich-
ten und schönen Erinne-
rungen abgerundet wird.

MMoobbiilleerr  MMeennüüsseerrvviiccee  
zzuuvveerrlläässssiigg  &&  lleecckkeerr  

  
+ regionale & saisonale  

Speisenangebote 
+ Suppe, Hauptspeise & Nachspeise 

+ täglich 2 Menüs zur Auswahl 
+ schonende Zubereitung 

  
 

 

            

09162/928777 
www.seniorenzentrum-sef.de 
Caritas Seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe 

KlAR ARBEITEN WIR AM 

 

Seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe 
Schloßstr. 7, 91443 Scheinfeld 
www.seniorenzentrum-scheinfeld.de 

KOMM IN UNSER TEAM! 

ABER WIR HABEN SPAß DABEI !!! 

WOCHENENDE 

Informiere dich hier 
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Christbaumrückholaktion  
der Jugendfeuerwehr 
Scheinfeld

Auch im kommenden Jahr 
sammelt die Jugendfeuer-
wehr Scheinfeld wieder Ihre 
ausgedienten Weihnachts-
bäume, gegen eine kleine 
Spende, ein. Abgeholt wird 
am 10.01.2026 ab 10 Uhr. 
Anmelden können Sie sich 

über unsere Flyer oder per 
Mail an jugendwart@feu-
erwehr-scheinfeld.de. Bit-
te stellen Sie ihren Baum 
rechtzeitig und gut sicht-
bar raus und entfernen Sie 
die Dekoration.

Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e. V.
 

Der TSV Scheinfeld lädt ein zur Bewegung:
*Zumba, 19:00 - 20:00 Uhr*
*Bauchkurs mit Lisa, 20:15 - 
21:00 Uhr*
*Immer Dienstags*
*06.01. - 10.03.26, 10x*
*17.03. - 19.05.26, 10x*
„Der etwas andere Bauch-
kurs von Lisa“ geht in die 
2. Runde
Ab 06.01.26 kannst auch Du 
mit dabei sein.
Wir bauen nach und nach 
die Bauchübungen auf. Unter 
gezielter Anleitung von mir 
(Tanz- und Bewegungspä-
dagogin Lisa Herpich) wer-
den die Übungen dann zu 
passender Musik ausgeführt, 
natürlich immer mit Hilfe-
stellung falls nötig. Von Le-
vel 1-4 kann dann jeder sein 
persönliches Lieblingsle-
vel finden und so ganz ge-
zielt seine Bauchregion trai-
nieren.
Aber das ist noch nicht al-
les!!!

Dank tanzender Einheiten 
trainieren wir auch gleich-
zeitig Po und Oberschenkel 
mit. Auch hier kann jeder 
von Level 1-4 selbst ent-
scheiden, wie intensiv die 
Übungen sein dürfen. Na-
türlich mit einer großen 
Portion Spaß.
Anmeldung unter 0152-
55816865

W i r b e l s ä u l e n g y m n a s-
tik-Kurs - Haltung und 
Bewegung durch Ganz-
körperkräftigung - 
Kursbeginn ist am Montag, 
19. Januar 2026, von 18:30 
bis 19:30 Uhr in der TSV-
Halle, Würzburger Straße 17
Der qualifizierte Gesund-
heitssport-Kurs ist ZPP 
zertifiziert“ und wird von 
Krankenkassen anerkannt.
Kursleiterinnen sind Mona 
Belz und Hildegard Schlez, 
TEL. 1608

Liebe Vereinsmitglieder

Der TSV 1860 Scheinfeld wünscht all seinen Mitgliedern ein 
schönes und friedliches Weihnachtsfest, sowie einen guten Rutsch in ein 
neues und gesundes Sportjahr 2026.

Die Vorstandschaft bedankt sich recht herzlich bei all sei-
nen Mitgliedern und ehrenamtlich tätigen Personen für 
die großartige Unterstützung und das Engagement im 
vergangenen Jahr!

Ihre Vorstandschaft
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Besuch des  
Theaterstücks  
„Der Zauberer von Oz“

Auch in diesem Schuljahr 
stand für alle Klassen der 
Grundschule Markt Bib-
art wieder ein gemeinsa-
mer Theaterbesuch in der 
Vorweihnachtszeit auf dem 
Programm. Diesmal ging es 
ins Stadttheater Fürth. Dort 
wurde das berühmte Weih-
nachtsmärchen „Der Zau-
berer von Oz“ aufgeführt. In 
dem wunderschönen The-
ater fieberten alle mit dem 
Mädchen Dorothy und ih-
ren Freunden mit, die sich 
auf eine abenteuerliche Rei-
se zur Smaragdstadt mach-
ten. Gemeinsam meister-

ten sie allerlei Prüfungen 
und jeder fand, wonach er 
sich sehnte. Am Ende durf-
te natürlich das bekann-
te Lied „Over the Rainbow“ 
aus der legendären Verfil-
mung nicht fehlen. Es war 
eine tolle Einstimmung auf 
die Weihnachtszeit. 

„Haltestelle“ 
Selbsthilfegruppe für Frauen mit Brustkrebs

Treffpunkt: Bürgerhaus 
„Gastraum EG“ in 91459 
Markt Erlbach, Hauptstr. 32
Z e i t p u n k t :  M o n t a g , 
12.01.2026 um 18.00 Uhr 

Informationen erhalten Sie 
bei Petra Hecht, Tel.09107 
96899 und Anette Ströbel, 
Tel. 015732773644.

Der Fischereiverein Scheinfeld informiert: 

Vorbereitungslehrgang 
Der Fischereiverein bietet 
auch im kommenden Jahr 
2026 wieder einen Vorberei-
tungskurs zur Fischerprü-
fung an. Für alle Interes-
dierten hier ein wichtiger 
Termin zum Vormerken. Der 
Infoabend für den Vorberei-
tungskurs ist am 27.02.2026 
um 19:00 Uhr im Gadthaus 
zum Ehegrund in Sugenheim. 
Bei Fragen können Sie sich 
an Rainer Popp (1.Vorstand) 
unter der 0170/4435808 
wenden. 

Weihnachtsgruß: 
Wir wünschen allen unse-
ren Mitgliedern und Lesern/
Leserinnen der Scheinfel-
der Rundschau eine schö-
ne und besinnliche Ad-
vents- und Weihnachtszeit! 
Ebenso wünschen wir Ih-
nen allen einen guten und 
erfolgreichen Start in das 
neue Jahr 2026!! 

Es grüßt Sie herzlichst der Fi-
schereiverein Scheinfeld

Bestattungsinstitut Jean Szynalski
Telefon: 09162/1477
Mobil: 0157/80301967
Adi-Dassler-Str. 10, 91443 Scheinfeld
info@bestattungsinstitut-szynalski.de

Wir können jederzeit und 
in jedem Ort für Sie tätig werden!

FROHES  
NEUES JAHR
Ab dem 07.01.2026 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie und Ihr Fahrzeug 
im Einsatz.

In Notfällen: Tel. 09162 / 9896-6

Wir gestalten die Weihnachtszeit 
mitarbeiterfreundlich 
und schließen den Betrieb vom:

23.12.2025 bis zum 06.01.2026

ERHOLSAME 
WEIHNACHTEN

Autohaus Lindacher 
GmbH & Co.KG
Nürnberger Straße 1  
91443 Scheinfeld

Tel: 09162 / 9896-6
Fax: 09162 / 9896-77
info@autohaus-lindacher.de  
www.autohaus-lindacher.de

Fischereiverein Scheinf
eld

 e
. V

.
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Informationen unserer Schulen
Grundschule Scheinfeld

Einschulung  
September 2026

Sehr geehrte Eltern,
zur Einschulung möchten 
wir Ihnen folgende Infor-
mationen mitteilen:

Einschulungselternabend:
Der Einschulungseltern-
abend findet am Montag, 
den 26.01.2026 um 19 Uhr 
in der Aula der Grund- und 
Mittelschule statt.

Schulanmeldung 2026/27:
Die Schulanmeldung findet 
im Zeitraum vom 09.03.2026 

– 13.03.2026 zwischen 9:00 
Uhr – 12:00 Uhr sowie im 
gleichen Zeitraum Mo+Do. 
von 13:30 Uhr – 15:30 Uhr 
im Zimmer 217 (Sekretari-
at) statt.
Anzumelden sind alle Kin-
der, die bis zum 30. Sep-
tember 2020 geboren wur-
den und ihren Wohnsitz 
innerhalb des Schulspren-
gels Scheinfeld haben. Au-

ßerdem müssen alle Kinder 
angemeldet werden, die im 
vorigen Schuljahr zurück-
gestellt wurden oder deren 
Eltern die Schulpflicht auf 
das Schuljahr 2026/27 ver-
schoben haben.
Bitte bringen Sie die Ge-
burtsurkunde bzw. Fa-
milienstammbuch, Impf-
nachweis, den Nachweis 
über die Schuleingangsun-
tersuchung (wenn vorhan-
den), ggf. Sorgerechtsbe-
schluss, mit.

Schulspiel:
Das Schulspiel findet am 
Donnerstag, den 19.03.2026 
in den Räumen der Grund-
schule statt. Hierzu ergeht 
gesondert ein Informati-
onsschreiben

Mit freundlichen Grüßen  
Bettina Henninger, Schullei-

tung

Wirtschaftsschule Bad Windsheim

Anmeldung für das 
Schuljahr 2026/2027

Anmeldezeitraum  für den 
Übertritt aus der Grund-
schule:
Jahrgangsstufe 5: nach 
Ausgabe des Übertritts-
zeugnisses
 
Anmeldezeitraum  für den 
Übertritt aus der Mittel-
schule:
Vierstufige Wirtschafts-
schule und Jahrgangsstufe 
6: 23.02. - 06.03.2026, 13.04. 
- 17.04.2026

Zweistufige Wirtschafts-
schule: Mit dem Zwischen-
zeugnis bzw.  dem Jahres-
zeugnis
Die Anmeldefrist endet am 
07.08.2026.
 
Die Anmeldung an der Wirt-
schaftsschule aus dem M-
Zweig der Mittelschule, der 
Realschule oder dem Gym-
nasium ist jederzeit möglich.
Abgabe der Anmeldeunter-
lagen:
Persönlich während der An-
meldezeiträume oder über 

Schulantrag-Online
https://www.bw-bsz.de/an-
meldung-staatliche-wirt-
schaftsschule-bad-winds-
heim
 
Nachmittag der offenen 
Schule: 26.02.2026, 14 Uhr, 
16 Uhr
Gelegenheit zum Kennen-
lernen der Schulart und der 
Schulfamilie;  ab 16:30  Uhr 
individuelle Beratung
 
Darüber hinaus ist eine 
persönliche Beratung nach 
Terminvereinbarung jeder-
zeit möglich.
 
Kontakt und weitere Infor-
mationen:
wirtschaftsschule@bw-bsz.
de oder Tel. 09841 1613

WALCH      Edelmetalle
ANKAUF:
Gold, Silber, Palladium und Platin in Münz- oder Barrenform.
Gold- und Silberschmuck, Zahngold, Tafelsilber auch versilbert, 
Zinn, Kupfer, Messing, Tausch DM in €

Termine für Edelmetallankauf/-verkauf  
nur nach Vereinbarung!

VERKAUF VON ANLAGEGOLD: Goldbarren,  
Goldmünzen, Silberbarren, Silbermünzen, Platinbarren 

Lars Walch GmbH & Co. KG
Raiffeisenstr. 24 · 91460 Baudenbach · Tel. 09164/99810 
info@walch-recycling.de · www.goldankauf-walch.de

Ein herzliches

Dankeschön für das

entgegengebrachte 

Vertrauen. Wir wünschen

allen unseren Kunden 

frohe Feiertage und ein

glückliches neues Jahr!

 im Internet!

Vollständig mit allen Seiten zu finden unter: www.scheinfeld.de

Unsere
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Gäste aus Larche am 
Gymnasium Scheinfeld

Auf eine über 40jährige 
Tradition kann der Schü-
leraustausch des Gymna-
siums Scheinfeld mit dem 
Collège Anna de Noail-
les in Scheinfelds Partner-
stadt Larche zurückschauen. 
Nachdem schon im Okto-
ber die Scheinfelder Schü-
ler (darunter auch einige 
aus der Realschule Schloss 
Schwarzenberg) in Frank-
reich zu Gast waren und 
bei herrlichem Wetter Land 
und Leute intensiv ken-
nenlernen durften, erfolgte 
Anfang Dezember der Ge-
genbesuch von 28 jungen 
Französinnen und Franzo-
sen mit ihrer Lehrerin Lau-
rence Maier. Neben Unter-
nehmungen an der Schule 
und in der Stadt (darunter 
natürlich auch der obliga-
torische Besuch im Rathaus 
beim Bürgermeister) hat-
ten die betreuenden Leh-

rerinnen Birgit Seifert und 
Christina Schöner wie-
der ein interessantes und 
umfangreiches Kulturpro-
gramm zusammengestellt: 
Besucht wurden das Dürer-
haus in Nürnberg, die Re-
sidenz in Würzburg (Foto 
mit deutschen Partnern), 
das neu gestaltete Deutsch-
Deutsche Grenzmuseum 
Mödlareuth sowie Rothen-
burg o.d.Tauber. Besonders 
faszinierend für die Gäs-
te ist jedes Jahr wieder die 
festliche vorweihnachtliche 
Stimmung im fränkischen 
Advent. So haben die El-
tern der jungen Französin-
nen und Franzosen nach der 
Rückkehr sicher begeister-
te Erzählungen vom Nürn-
berger Christkindlesmarkt 
und seinen Pendants in den 
anderen Städten zu hören  
(und wohl auch von Mit-
bringsel) bekommen.

Besuchen Sie unsere 
Böhmische Hauskrippe!!!

Familie Veik in der Ahorn-
str. 58 in Markt Bibart lädt 
Sie herzlich ein, die 4 qm 
große Krippe aus dem Böh-
mischen Niederland zu be-
suchen! Sie stammt aus Fa-
milienbesitz und wurde in 
liebevoller Arbeit über die 
Adventswochen aufgebaut. 
Wir öffnen unser Haus für 
Sie von Samstag, 27.12.2025, 
bis Dienstag, 30.12.2025. 
Zwischen 14 und 18 Uhr sind 
Sie herzlich bei uns will-
kommen!
Weiter können Sie vom 
Dienstag, 06.01.2026 bis 
zum Donnerstag, 08.01.2026 

die veränderte Krippe mit 
den „Heiligen Drei Königen“ 
ebenfalls von 14 bis 18 Uhr 
besuchen.
Wir freuen uns auf viele 
große und kleine Gäste!
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Evang. Kinderhaus Albert Schweitzer

Schön war ś 2025…
Bei uns im Evang. Kinder-
haus Albert Schweitzer mit 
Waldgruppe. Wir haben ge-
lacht, gelernt, gelebt und 
viele wunderschöne Mo-
mente mit den Kindern und 
Eltern erlebt. Viele tolle Ak-
tionen waren wieder dabei. 
Vom Büchereibesuch, Apfel-
aktion, Märchenprojekt, die 
Faschingsfeier, Ostern bis 
hin zur Sommerzeit in der 
wir uns intensiv mit dem 
Thema: „Insekten – kleine 
Wesen – große Vielfalt“ be-
schäftigt haben. Die High-
lights in diesem Jahr waren 

natürlich die kleinen und 
großen Ausflüge von Be-
suchen in der Edeka, dem 
Rathaus oder in der Wald-
gruppe beim Schäfer bis hin 
zum großen Abschlussaus-
flug in den Wildpark nach 
Schweinfurt. Doch auch in 
diesem Jahr mussten wir 
Abschied nehmen. Von un-
seren Vorschulkindern so-
wie unserer weißen Wald-
eule Christine. Christine 
prägte die Waldgruppe sehr 
und war seit unserer Er-
öffnung im Jahr 2022 ein 
wichtiger und konstanter 

Bestandteil der Gruppe und 
des Kinderhauses. Die Kin-
der und das Team werden 
Sie mit ihrer lustigen und 
klaren Art sehr vermissen. 
Wir wünsche Ihr alles Gute 
für ihren wohlverdienten 
Ruhestand. 
Wir bedanken uns bei allen 

lieben Menschen, die uns 
in diesem Kinderhausjahr 
maßgeblich unterstützt und 
zum Gelingen dieses tollen 
Jahres beigetragen haben. 
Besonders bei unseren Kin-
dern die uns jeden Tag aufs 
Neue lernen die Welt durch 
Kinderaugen zu betrachten. 

Wir wünschen euch allen eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Start in das 

Jahr 2026. Wir freuen uns schon darauf!!!



23Scheinfelder Rundschau 13/25



24 Scheinfelder Rundschau 13/25

Weihnachtliche Grüße 
aus Thierberg

Zum Ausklang des Jahres 
2025 möchte die Vorstand-
schaft der SpVgg Thierberg 
einen Moment innehalten 
und sich mit einem herzli-
chen Dank an alle wenden, 
die unseren Verein das gan-
ze Jahr über begleitet und 
unterstützt haben.
Ein besonderer Dank gilt 
dabei unseren Vereins-
mitgliedern, die mit ih-
rem Engagement, ihrer 
Begeisterung und ihrem 
Zusammenhalt das Funda-
ment unseres Vereins bilden. 
Ebenso möchten wir unse-
ren Freunden und Unter-
stützern des Vereins dan-
ken, die uns treu zur Seite 
stehen, bei Veranstaltun-
gen mithelfen und unse-
re Mannschaften am Spiel-
feldrand anfeuern. Nicht 
zuletzt danken wir unse-
ren Sponsoren, die durch 
ihre wertvolle Unterstüt-
zung auch in diesem Jahr 
viele Projekte, Anschaffun-
gen und sportliche Aktivi-
täten erst möglich gemacht 
haben.

G eme i n s a m 
konnten wir 
im Jahr 2025 
viele schöne 
Momente er-
leben, sportliche Erfolge 
feiern und unser Vereinsle-
ben weiter stärken. Unsere 
Gemeinschaft ist das Herz 
der SpVgg Thierberg – ein 
kleiner Dorfverein, in dem 
ganz viel Herz, Leidenschaft 
und Zusammenhalt stecken. 
Wer auch im neuen Jahr 
nichts verpassen möch-
te, kann uns das ganze Jahr 
über auf unseren Social-Me-
dia-Kanälen begleiten: Ins-
tagram @spvgg.thierberg / 
Facebook @SpVgg Thierberg

Wir wünschen allen ein fro-
hes und besinnliches Weih-
nachtsfest, erholsame Feier-
tage und einen guten Start in 
ein gesundes, glückliches und 
sportliches Jahr 2026!

Mit herzlichen  
Weihnachtsgrüßen

Die Vorstandschaft der SpVgg 
Thierberg

TSV Burghaslach

Leichtathletk
Die Leichtathleten des TSV 
Burghaslach dürfen sich 
über ein neues Zelt freuen!
Dank der großzügigen Un-
terstützung der Firma Regio 
grün Strom / Wust Wind und 
Sonne sind die Kinder und 
Jugendlichen nun bei ihren 
Wettkämpfen in den Pausen 
vor Sonne, Regen und Wind 
geschützt. – Die beste Vor-

aussetzung, um neue Kraft 
zu schöpfen und anschlie-
ßend (Höchst-) Leistung 
zu erbringen. In Anwesen-
heit von Geschäftsführerin 
Nadine Paulus wurde das 
große blaue Zelt, das sich 
mit nur 4 Mann in wenigen 
Minuten auf- und abbauen 
lässt, an die Athleten über-
geben. � Foto: Katharina Rain

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr!

Das Gollachgau Magazin
Erscheinung: 22.11.25
2-spaltig, 49 mm

Liebe Eigentümer! 
Sie überlegen Ihre Immobilie zu verkaufen?

Gerne unterstütze ich Sie dabei. Exakte Markt- und Preis- 
analyse - professionelle Angebotserstellung - Unterlagenbeschaffung 

inkl. EAB + ISFPlight - Vollservice von der Immobilienaufnahme bis zur
Schlüsselübergabe ... bei mir bekommen Sie das Rund-um-Sorglos-

Paket! Ich freue mich auf Ihren unverbindlichen Anruf!
Ihre regionale Maklerin Sophie Engelhardt, 0173 43 54 139,

s.engelhardt@garant-immo.de
GARANT Immobilien Tel. 0931 32 93 76 25
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Nominierung der offenen SPD Liste Scheinfeld 
Die SPD Scheinfeld geht neue Wege

Am 10. Dezember haben wir 
in Scheinfeld unsere offe-
ne SPD Liste für die Kom-
munalwahl 2026 aufgestellt. 
Vierzehn Menschen, die 
Scheinfeld aus vielen Blick-
winkeln kennen: Ehren-
amtliche, Vereinsaktive, ein 
Landwirt, Beschäftigte aus 
Pflege, Wirtschaft und viele 
mehr. Unterschiedliche Er-
fahrungen, viel Engagement, 
das tut unserer Stadt gut. 
Mit der offenen Liste gehen 
wir bewusst neue Wege. Wir 
wollen Kommunalpolitik ge-
meinsam mit allen gestalten, 
die sich für Scheinfeld ein-
setzen möchten, egal ob sie 
in der SPD sind oder nicht. 
Für uns zählt, was jemand 
einbringt. Die Mischung aus 
Mitgliedern und parteiun-
abhängigen Kandidatinnen 
und Kandidaten stärkt unser 
Team und macht uns viel-
seitiger.
Die Nominierungsveran-
staltung war für uns ein 
guter Start. Man hat ge-

merkt, wie viel 
Lust da ist, sich 
e inzubr ingen 
und Verantwor-
tung zu über-
nehmen. Keine 
großen Reden, 
sondern ehrli-
cher Wille, et-
was für Schein-
feld zu tun.
In den nächs-
t e n  W o c h e n 
stellen wir die 
Menschen hin-
ter der Liste vor 
und sagen, wie 
wir anpacken 
wollen. Vor al-
lem aber wollen wir zuhö-
ren. Wir kommen nach und 
nach in die Ortsteile, damit 
die Bürgerinnen und Bür-
ger uns persönlich ken-
nenlernen können, wir ins 
Gespräch kommen und hö-
ren, wo vielleicht der Schuh 
drückt. Denn gute Ideen ent-
stehen dort, wo man mitein-
ander redet.

Wir freuen uns auf viele Be-
gegnungen und natürlich 
über jede Stimme, die un-
seren Weg unterstützt. Ge-
meinsam können wir in 
Scheinfeld einiges bewegen.

Die Kandidierenden
	 1.	 Dr. Berthold Krabbe
	 2.	 Sandra Lechner
	 3.	 Tim Ohlmann

	 4.	 Sabrina Heigl
	 5.	 Stefan Fleischmann
	 6.	 Sonja Mitschka
	 7.	 Harald Körger
	 8.	 Peter Stern
	 9.	 Stella Mitschka
	 10.	 Bernd Klatt
	 11.	 Thomas Lechner
	 12.	 Detlef Zierock
	 13.	 Dagmar Meyer
	14.	 Stefan Müller

DORSCH
Ambulanter Pflegedienst

G
M

B
H

TA G E S P F L E G E

Hier bin ich Mensch, 
- J. W. v. Goethe -

hier darf ich’s sein.

Nürnberger Str. 13-15  | 91477 Markt Bibart | info@pflegedienst-dorsch.de |www.pflegedienst-dorsch.de

Hier bin ich Mensch, 
- Johann Wolfgang v. Goethe -

hier darf ich’s sein.

Wenn die Tage kürzer werden und die
Lichter heller strahlen, wird spürbar,

wie wertvoll Gemeinschaft ist.

In unserer Tagespflege schenken wir
nicht nur Betreuung, wir schenken

Zeit, Wärme und ein  liebevolles Miteinander.

Die Tagespflege zum Hirschen in Markt Bibart
wünscht allen Gästen/Angehörigen, Freunden,

Bekannten und auch allen andere eine

frohe und besinnliche Weihnachtszeit.
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Scheinfelder Trachtler besuchen die Grundschule
Im Rahmen ihres Sozialpro-
jektes „EssensWert“ haben 
sich Vertreter der Scheinfel-
der Tracht, allen voran die 
Vorsitzende Angelika Teu-
fel mit ihrer Schatzmeiste-
rin Ursula Feindert , in der 
Scheinfelder Grundschule 
eingefunden um sich über 
die Verwendung der zur 
Verfügung gestellten Gelder 
direkt vor Ort zu informie-
ren. Eingeladen hierzu hatte 
der Elternbeirat der Schule.
Empfangen wurden die 
Trachtler von der kom-

misarischen Schulleiterin 
Bettina Henninger und ei-
ner großen Schar von Kin-
dern, die als Dankeschön für 
die seit über 16-jährige Un-
terstützung im Forum der 
Schule musikalisch begrüß-
ten. Zum Ausdruck brachten 
die Kinder auch, dass es für 
sie jedes Jahr eine Freude ist, 
dass sie mit einem gesun-
den Frühstück in der Schule 
überrascht werden. Und wie 
so ein Frühstück aussieht 
und wie es von den Kindern 
angenommen wird konnte 

an diesem Vormittag erlebt 
werden. Auf den Tischen im 
Speiseraum waren höchst 
unterschiedliche Essens-
angebote liebevoll vorberei-
tet. Alle Tische waren far-
big gekennzeichnet. So gab 
es am „grünen Tisch“ Obst 
und geschippeltes Gemüse, 
also gesunde Lebensmit-
tel, die man jeden Tag ver-
zehren sollte. Am „Gelben 
Tisch“ fanden die Kinder 
dann tierische Lebensmit-
tel, wie Eier, Fisch, Käse und 
auch Wurst, also auch Dinge, 
die man nicht unbedingt je-
den Tag isst. Nahrungsmit-
tel, die rot gekennzeichnet 
sind, wie Süßigkeiten und 
ungesunde Snacks stehen an 
der Spitze  der Ernährungs-
pyramide, sollten demnach 
eher selten auf dem Früh-
stücksteller landen. Die Er-
nährungspyramide ist es 
auch, an deren graphischer 
Darstellung die Kinder ler-
nen können, wie sie sich ge-
sund ernähren können.

Die Kinder haben Freu-
de daran, wenn sie sich ihr 
ganz persönliches Früh-
stück selbst zusammenstel-
len können. Und die meisten 
achten auch darauf, was sie 
sich auf ihren Teller legen, 
bestätigen an diesem Vor-
mittag auch die Lehrer und 
Elternvertreter. Und dass es 
der Schule überhaupt mög-
lich ist, solche Aktionen zu-
sätzlich den Kindern anbie-
ten zu können, verdanken 
sie maßgeblich der finan-
ziellen Zuwendung aus dem 
Sozialprojekt der Trachtler. 

� HANS JOCHEN TEUFELSo sehen Frühstückstische und -Teller in der Scheinfelder Grundschule aus
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„Frausein 2.0 –  
die Wechseljahre 
neu denken“

Im Rahmen der landeswei-
ten 10. Gesundheitsoffen- 
sive der Landfrauen im Bay-
erischen Bauernverband 
und des BBV Bildungswerks 
findet am Mittwoch, 21. Ja-
nuar 2026, um 19:00 Uhr, in 
Sugenheim im Landgasthof 

„Ehegrund“ (Fam. Stiegler), 
eine kostenlose Vortrags-
veranstaltung zum Thema 
„Frausein 2.0 - die Wech-
seljahre neu denken“ statt.
Zum Thema informiert Dr. 
Norbert Maczó, Chefarzt der 
Gynäkologie der Kliniken im 
Landkreis NEA-BW sowie ein 
Facharzt der Uni Erlangen.

Der einseitige Blick auf die 
Wechseljahre wird heu-
te zunehmend durch eine 
ganzheitlichere und posi-
tivere Perspektive ersetzt. 

Im Vortrag erfahren Sie 
Wissenswertes, Hilfrei-
ches und Spannendes auf 
der Reise durch die indivi-
duellen Veränderungen, die 
in den Wechseljahren kom-
men können. Fachliche me-
dizinische Information ist 
wichtig für jede Frau, egal 
ob vor, während oder nach 
den Wechseljahren, gerade 
weil die ersten Veränderun-
gen häufig schleichend be-
ginnen und lange nachwir-
ken können. 

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, so 
Kreisbäuerin Renate Ix-
meier.

Zamm-Kumma
Herzliche Einladung zum 
Zamm-Kumma Gottes-
dienst am 11.01.2026   um 
18.00 Uhr im MSC-Sport-
heim in Markt Taschendorf. 
Zum Thema „Wer ist schon 
frei von Macken?“ gibt Re-
becca Prach Gedankenan-

stöße. Musikalisch wird sie 
dabei mit modernen Liedern 
von der Zamm-gfunna-
Band unterstütz. Anschlie-
ßend wird zum gemütlichen 
Abendimbiss mit Gesprä-
chen eingeladen.

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch e. V.

Trauerspaziergang
„Das Trauerteam“ des Hos-
pizvereins NEA lädt „Sie“ 
zu einem Spaziergang ein.
Nächster Termin im Januar 
2026: Sa., 03.01. 2026 von 
10.00 bis 11.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenfrei 
und unverbindlich. Die Ver-

anstaltung findet bei jedem 
Wetter statt, festes Schuh-
werk ist erforderlich.
Treffpunkt ist immer am 
Parkplatz Waldbad NEA!
Weitere Infos finden Sie 
unter:  www.hospiz-nea.de   
Tel.:09161/62909

Neustadt a.d. Aisch e.V.
Verein

Hospiz

Gerüstbau Jakob GmbH & Co. KG   
Ezelheimer Str. 12 | 91484 Sugenheim

09165/ 995 955 0

www.geruestbau-jakob.deinfo@geruestbau-jakob.de

• Fassadengerüste
• Raumgerüste
• Fahrgerüste
• Bauaufzüge
• Bauzäune
• Sonderkonstruktionen

• Temporäre Treppenanlagen
• Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle

Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Weihnachten
steht vor der Tür
Vergessen Sie für ein paar
Tage die Hektik des Alltags und
genießen Sie eine schöne Zeit
im Kreise Ihrer Lieben.
Wir bedanken uns herzlich für
Ihr Vertrauen und wünschen
Ihnen und Ihrer Familie
besinnliche Weihnachten!

allianz-pretz.de

Sven Pretz

Hauptvertretung der Allianz
Würzburger Straße 10
91443 Scheinfeld

0 91 62.70 17
01 60.7 86 66 91

pretz.sven@allianz.de

Rainer Muck  ·  Steuerberater
Schwarzenberger Straße 3

91443 Scheinfeld
Telefon  (0 91 62) 92 88-3

E-Mail: scheinfeld@muck-steuerberater.de · Web: www.muck-steuerberater.de

 

 
 

03.12.2025 
 

 

Pressemeldung  
 
Mit der Bitte um Veröffentlichung! 
 

Der diesjährige Landfrauentag findet am Montag, 26. Januar 2026, um 13:00 Uhr, im KKC in 
Bad Windsheim statt. 
 
Als Gastrednerin dürfen wir Marlene Mortler, Ehrenbezirksbäuerin des BBV, begrüßen. Frau 
Mortler ist Vorsitzende des Bundesverbandes Bioenergie und war viele Jahre als 
Abgeordnete in Berlin und Brüssel vertreten. Sie spricht zum Thema „Ist unsere Demokratie 
gefährdet? - Keine Staatsform lebt so sehr vom Mitmachen!“. 
 
Auf ein interessantes Beiprogramm mit dem fränkischen Kabarettisten Sven Bach und der 
musikalischen Umrahmung des Nachmittages durch unseren Chor „Landfrauenstimmen im 
Landkreis NEA“ dürfen Sie sich freuen. 
 
Ein „kleiner Marktplatz“ mit verschiedenen Ausstellern im Foyer rundet das Programm ab. 
 
Für die Bewirtung sorgt wieder die Familie Rienecker mit Team. 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, so Kreisbäuerin Renate 
Ixmeier. 
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Fröhliche Weihnachten 
vom Heimat- und Kulturverein Scheinfeld!

Wir begannen die Vorweih-
nachtszeit mit dem sehr 
nachdenklichen Vortrag von 
Pfarrer Hans Stubenrauch 
zur „Reise ins Licht“. 
Am 23.11. berichtete Stu-
benrauch von Erfahrungen 
aus seinem Seelsorge-All-
tag zum Thema Nahto-
derfahrungen. In einem 
gut gefüllten Storchen-
saal nahm uns Herr Stu-
benrauch mit auf eine sehr 
friedliche Reise in die Ge-
schichte und die Literatur 
zu der Frage „Tod und was 
kommt dann?“ Bei Schnee-
gestöber machte sich das 
nachdenkliche Publikum 
auf den Heimweg.
 Ein Wochenende spä-
ter wurde es echt fröhlich 
und turbulent für die Leu-
te von Kunst & Kultur, der 
Orga-Gruppe des Vereins. 
Wie letztes Jahr fand wie-
der der „Adventswichtel-
markt“ in der Eselei statt. 
Trotz warmem Nieselregen 
und Matsch im Hof halfen 
ganz viele Familien mit ih-
ren Kindern den Wichteln 
beim Basteln und Backen. 
Auf dem Stallboden konn-
ten sie sich dann zur Be-
lohnung eine Geschichte 
vom Vorlesewichtel anhören. 
Dazu gab es wieder Lecke-
res von der Trachtengrup-
pe Scheinfeld und Schönes 
von Isumuya. Ein Traum 
im Matschregen! Alle wa-
ren glücklich.
Wieder eine Woche später 
sorgten Hans Meyer, Rai-
ner Huth und die Dietschie 
für Gemütlichkeit im Stor-
chen mit ihrem „Advents-
dreiklang“. Bei fränkischer 
Lyrik, leiser Geigenmusik 
und lustigen Weihnachts-

s c hw ä n k e n 
l ießen s ich 
die Zuhörer 
leckere Suppen vom Stor-
chenwirt und Plätzchen 
vom Heimat- und Kultur-
verein schmecken.
Damit leiten wir nun von 
unserer Seite die „staade 
Zeit“ ein. 
Ach, Moment!

Brauchen Sie noch ein Ge-
schenk zum Fest?
Dann wäre 
viel leicht 
eine Kar-
te für den 
g r o ß e n 
J u b i l ä -
u m s b a l l 
am 14.11.26 eine Idee!
Informationen dazu finden 
Sie auf der Homepage des 
Vereins. www.heimat-und-
kultur.de

Oder passend dazu können 
Sie einen Tanzkurs schen-
ken! Ab 25. Januar startet 
um 19.00 Uhr unser Tanz-
kurs für Anfänger in der 
Aula der Grund- und Mit-
telschule
Informationen dazu finden 
Sie bei der Tanzschule Wolf 
aus Neustadt, die dafür un-
ser Partner ist.

Und jetzt wünschen wir 
allen Scheinfeldern und 
überhaupt allen, die das 
gebrauchen können, eine 
friedliche und fröhliche 
Weihnachtszeit und einen 
guten Beschluss! 

Wir sehen uns im Jubilä-
umsjahr 2026 bei vielen, 
neuen, schönen Veranstal-
tungen.

Für unseren Firmensitz in Bad Windsheim 
suchen wir nette/n Kolleg*innen im Bereich

Lohnbuchhaltung/
  Personalsachbearbeitung

… gerne auch als Quereinsteiger!

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail an: karriere@hahnzelt.de

Hahn Zelt + Catering GmbH
Külsheimer Str. 14 | 91438 Bad Windsheim

Mit unserem bekannten Hahn Zelt sind wir seit vielen Jahren
auf renommierten Festen, schwerpunktmäßig in Würzburg
und Regensburg vertreten. 

Ihre Aufgaben:
•  Eigenständige Durchführung der Lohn- und Gehaltsabrechnung

•  P� ege und Verwaltung von Personalstammdaten

• Erstellung von Bescheinigungen und Meldungen
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Landseniorentreff 
im BBV mit Vortrag  
„500 Jahre Bauernkrieg 
in Franken“ 

Die BBV-Landseniorengrup-
pe lädt, in Zusammenarbeit 
mit dem BBV-Bildungswerk, 
alle Interessierten herz-
lich ein. Zum Thema „500 
Jahre Bauernkrieg in Fran-
ken“ spricht Gerhard Schick, 
Pfarrer im Ruhestand.
Im Jahr 2025 haben sich die 
dramatischen Ereignisse 
des Bauernkriegs zum 500. 
Mal gejährt. Er erschüt-
terte große Teile des Heili-
gen Römischen Reiches, so 
auch die fränkischen Re-
gionen. Die Bauern lebten 
unter schwierigen Lebens-
umständen. Durch Knecht-
schaft, Unterdrückung und 
Ausbeutung wurden sie ge-
radezu dazu gezwungen für 
bessere Lebensbedingun-
gen zu kämpfen. Doch ihr 

„Kampf mit Worten“ schei-

terte, da die Obrigkeit jede 
Verhandlungsbereitschaft 
verweigerte. So kam es zum 
Krieg! Die Bauern verloren 
und wurden einem grausa-
men Strafgericht ausgesetzt.  
Doch der Aufstand der Bau-
ern für eine bessere Welt 
war nicht umsonst. Durch 
ihre „Zwölf Memminger Ar-
tikel“, in denen sie ihre For-
derungen zusammengefasst 
hatten, wurden sie zu Pio-
nieren der Menschenrechte.

Die Veranstaltung findet 
am Mitt woch, 07. Janu-
ar 2026, in Ipsheim im 
Gasthaus „Goldener Hirsch“ 
(Fam. Kreiselmeyer) statt. 
Der Nachmittag beginnt um 
13:30 Uhr. 
Wir freuen uns über eine 
rege Teilnahme!

Ein Dank zum Jahresen-
de aus den Kitas Mutter 
Teresa und St. Elisabeth

Das Jahr neigt sich dem 
Ende zu für die beiden Ki-
tas Haus für Kinder Mut-
ter Teresa und St. Elisabeth 
ein guter Moment, um Dan-
ke zu sagen. Danke an alle, 
die unsere Kitas im vergan-
genen Jahr auf so vielfälti-
ge Weise unterstützt haben: 
durch Ihr Engagement, Ihre 
Mithilfe, Ihr offenes Ohren, 
die wertvolle Zusammenar-
beit oder durch Geld- und 
Sachspenden.
In den letzten Wochen be-
gleiteten uns der Nikolaus 
und die Vorfreude auf Weih-
nachten. Wir hörten die Le-
gende des heiligen Nikolaus 
und tauchten gemeinsam 
in die Geschichte der heili-
gen Weihnacht ein. Die Kin-
der lauschten gespannt den 
Erzählungen rund um die 
Geburt Jesu, sangen Lieder 
und erlebten, wie besonders 

diese Zeit im Jahr ist. Den 
festlichen Abschluss bilde-
te eine gemeinsame Weih-
nachtsfeier.
Die Gruppen der Kita Mut-
ter Teresa luden zudem zu 
einem besinnlichen Ad-
ventscafé bzw. zu einer 
stimmungsvollen Advents-
wanderung ein. Eltern und 
Kinder verbrachten einen 
gemüt l ichen Nachmit-
tag miteinander bei Kaffee, 
Kinderpunsch sowie mit-
gebrachten Lebkuchen und 
Plätzchen.
Wir blicken dankbar auf ein 
erfülltes Jahr zurück und 
freuen uns auf alles, was 
2026 bringen wird.

Ein gesegnetes
Weihnachtsfest

#DasMachenWirGemeinsam

Seniorenzentrum 
St. Maximilian Kolbe

Schlossstraße 7
91443 Scheinfeld
Telefon 09162 9287-60
info@seniorenzentrum-sef.de
www.seniorenzentrum-scheinfeld.de

Tagespflege Scheinfeld

Schlossstraße 7
91443 Scheinfeld
Telefon 09162 / 98878-10
tagespflege-scheinfeld@caritas-nea.de
www.seniorenzentrum-scheinfeld.de

VIELEN DANK an alle Menschen, die mit uns in diesem 
besonderen Jahr in Berührung gekommen sind! 

Wir wünschen unseren Mitarbeitern, Bewohnern, 
Angehörigen, Klienten, Gästen und Unterstützern eine 

gesegnete Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Caritas Sozialstation

Ansbacher Straße 6
91413 Neustadt an der Aisch
Telefon 09161 8889-25
sozialstation@caritas-nea.de
www.caritas-nea.de
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Auf ein interessantes Beiprogramm mit dem fränkischen Kabarettisten Sven Bach und der 
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Jahresrückblick der  
Passionsspielgemeinschaft Scheinfeld

Die Passionsspielgemein-
schaft Scheinfeld blickt auf 
ein ereignisreiches und er-
folgreiches Jahr zurück. Be-
reits im März startete das 
Krimidinner „Vino Mor-
tis“, das in Münchsteinach 
und Schnodsenbach Pre-
miere feierte und schließ-
lich im Juni in Unterlaim-
bach seinen Abschluss fand. 
Die besondere Mischung aus 
Spannung, Humor, Theater 
und gutem Essen begeis-
terte zahlreiche Zuschauer. 
Ein Höhepunkt für die Mit-
wirkenden war zudem ein 
Auftritt im Seniorenheim 
in Scheinfeld. Die Bewoh-
ner zeigten sich begeistert 

– und Besucher wie Spieler  
wurden mit einem köstli-
chen Essen belohnt.

Im Mai wurde im Rahmen 
der Jahreshauptversamm-
lung die Vorstandschaft um 

den 1. Vorsitzenden Max 
Wechsler im Amt bestätigt. 
Hans Meyer schied nach 
vielen Jahren engagierter 
Arbeit aus der Vorstand-
schaft aus. Ihm gilt großer 
Dank für seine langjähri-
gen Verdienste. Neu ge-
wählt wurde Steve Strässer, 
der künftig als technischer 
Leiter Verantwortung über-
nimmt. Andreas Satzinger 
bleibt weiterhin künstleri-
scher Leiter.

Auch SM ASH,  das jun-
ge Theater der Passions-
spielgemeinschaft unter 
der Leitung von Tanja Jor-
dan, konnte im Juli mit 
dem selbst geschriebe-
nen und inszenierten Stück 

„Weltenw anderer“ zum 
Thema Mobbing überzeugen 
und das Publikum nachhal-
tig beeindrucken.
Mit dem stimmungsvol-

len und humorvollen Krip-
penspiel „Chaos im Stall“ 
der Jugend in der Kloster-
kirche am 2. Advent endete 
das Vereinsjahr. Ein großer 
Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern im Hintergrund, 
ohne deren Einsatz vieles 
nicht möglich wäre.
Die Jugendarbeit der Passi-
onsspielgemeinschaft wur-
de 2025 besonders wertge-
schätzt: Mehrere Spenden 

– unter anderem von den 
örtlichen Banken für das 
Sommerstück und dem 
Lindwurmbasar  sowie 
„Komm rein“ – ermögli-
chen die Anschaffung neu-
er Headsets für den Nach-
wuchs.

Motiviert durch das erfolg-
reiche Jahr richtet der Verein 
nun den Blick nach vorn. Im 
Rahmen des 1250-jährigen 
Stadtjubiläums 2026 wird 

die Passionsspielgemein-
schaft mit einem histori-
schen Stück von Tanja Jor-
dan neue Wege beschreiten. 
Das Wandeltheater „Liebe, 
Tod und Teufel“ führt das 
Publikum rund um Schloss 
Schwarzenberg – die Auf-
führungen finden an den 
ersten beiden Juliwochen-
enden 2026 statt.
Parallel arbeitet Andre-
as Satzinger bereits an den 
ersten Konzepten für die 
Passion 2027. Weitere In-
formationen dazu werden 
im Frühjahr 2026 folgen.

Die Passionsspielgemein-
schaft wünscht allen Mit-
gliedern, Unterstützern 
und Freunden frohe Weih-
nachten und einen guten 
Start in das Jahr 2026.

Max Wechsler,
1. Vorsitzender
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Weihnachtliche Stimmung an der  
Grundschule Scheinfeld

In den ersten Adventswo-
chen wartete wieder eine 
lieb gewonnene Tradition 
auf unsere Kinder: Das „Ad-
ventsstübchen“.
Viele fleißige Eltern un-
ter der Regie des Elternbei-
rates dekorierten  ein Zim-
mer der Schule wunderschön 
weihnachtlich und passend 
zum diesjährigen Vorlese-
buch. Jede Klasse durfte zu 
einem bestimmten Termin 
das Adventsstübchen besu-
chen. Von den Eltern wurde 
das Buch „Mama Muh fei-
ert Weihnachten“ von Ju-
jja Wieslander vorgelesen. 
Über einen Beamer konn-
ten die Kinder im Großfor-
mat die Bilder an der Wand 
mitverfolgen und miterleben 
wie die Krähe ihre Neugier-
de nicht mehr zügeln konn-
te und alle Geschenke noch 
vor Weihnachten öffnete. Am 
Heilig Abend warteten nun 
keine Päckchen mehr auf 

den neugierigen Vogel. 
Doch Mama Muh weiß 
Rat und sorgte mit ei-
ner liebevollen Über-
raschung für ein frohes 
Weihnachtsfest. An-
schließend durften sich 
die Kinder im Zimmer 
ausführlich umsehen 
und  viele Szenen aus 
der Geschichte entde-
cken. Schließlich  ging 
es ins Klassenzimmer 
zurück und es wurden 
fleißig kreative Weih-
nachtskarten aus Wa-
shi Tape gebastelt. An-
schließend saßen alle 
Kinder noch gemütlich 
bei Plätzchen und Kin-
derpunsch beisammen. 
Wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr!
Vielen Dank an alle flei-
ßigen Eltern, die das Ad-
ventsstübchen so liebevoll 
geschmückt und das ge-
mütliche Beisammensein 

im Klassenzimmer organi-
siert haben!
Neben unserem Advents-
stübchen beteiligte sich 
unsere Schule seit länge-

rer Zeit erstmals wieder am 
Adventssingen der Mittel-
schule. Jeden Montag traf 
sich die gesamte Schulfami-
lie zum gemeinsamen Sin-
gen in der Aula und stimm-
te sich mit Liedern wie „Wir 
sagen euch an den lieben 
Advent“, „Stern über Beth-
lehem“ und „Hört der En-
gel helle Lieder“ auf die be-
sondere Zeit im Jahr ein. Für 
alle war es ein tolles Erleb-
nis und zeigte uns, dass un-
sere Schule mehr ist als ein 
Ort des Lernens, nämlich 
ein Ort des Miteinanders.

Wir w ünschen allen be-
sinnliche Feiertag, viele 
spannende Ferienerlebnis-
se und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

    BACK DIR
DEINEN LOHN!

WIR SUCHEN DICH ALS

VERKÄUFER/IN
m/w/d

VOLL / TEILZEIT / MINIJOB

Quereinsteiger/in & Rentner/in
Schüler/in willkommen!

...mein Lieblingsbäcker

seit 1964

www.grammetbauer.de

   DIREKT BEWERBEN

  Backhaus Grammetbauer * 
  Südring 3 * 97215 Uffenheim
  Tel:09842/495 * info@grammetbauer.de
  www.jobs.grammetbauer.de
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Tel. 09161 92-2602, E-Mail: vhs@kreis-nea.de, www.vhs-nea-bw.de

Mit der VHS ins neue Jahr!
Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot in den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft, Sprachen, Beruf/EDV, Kultur und Junge VHS. Wir 
freuen uns über Ihre schriftlichen Anmeldungen.
Das komplette Kursprogramm fi nden Sie unter www.vhs-nea-bw.de. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
Datenschutzerklärung, abrufbar unter www.vhs-nea-bw.de.

Burghaslach:
 Fit durch den Herbst – 

Fitnessgymnastik und Ausdauer
mit Diana Schulz ZSAG3539
Burghaslach, Kulturtankstelle
Do., 08.01.2026 (7x)  | 09:30 – 10:30 Uhr
 28,00 € 

Langenfeld:
 Fit mit Baby Indoor

mit Tatjana Schmoranzer ZSAG3505
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 
1. OG, großes Zimmer
Do., 08.01.2026 (5x)  | 10:15 – 11:15 Uhr
 20,00 € 

 Fit und entspannt durch die 
Schwangerschaft
mit Tatjana Schmoranzer ZSAG5509
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 
1. OG, großes Zimmer
Do., 08.01.2026 (5x)  | 18:45 – 19:45 Uhr
 20,00 € 

 Kochen mit Männern, Frauen 
willkommen – Schnitzelvariationen 
mit Heike Madiar ZSAG6509
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 
1. OG, Küche
Fr., 09.01.2026 (1x)  | 19:00 – 22:00 Uhr
 12,00 € 
 + ca. 12,00 – 14,00 € Lebensmittelkosten

 Socken stricken lernen –  
Für Anfänger und Fortgeschrittene
mit Heike Madiar ZSAC7505
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 
1. OG, großes Zimmer
Fr., 23.01.2026 (4x)  | 19:00 – 21:00 Uhr
 32,00 € 

Markt Bibart:
 Orientalischer Bauchtanz und Arabic 

Flamenco für Kinder und Jugendliche
mit Monika Hertlein ZSAJ3503
Markt Bibart, Volksschule, Mehrzweckhalle
Fr., 09.01.2026 (6x)  | 16:15 – 17:15 Uhr
 20,00 € 

Scheinfeld:
 Gymnastik am Morgen

mit Charlotte Böhm ZSG3537
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Mo., 05.01.2026 (6x)  | 09:00 – 10:15 Uhr
 30,00 € 

 Ich beweg‘ mich – fi t im Alltag
mit Charlotte Böhm ZSG3541

Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Mo., 05.01.2026 (6x)  | 18:00 – 19:15 Uhr
 30,00 € 

 Orientalischer Bauchtanz und 
Arabic Flamenco für Erwachsene und 
Jugendliche ab 16 Jahren
mit Monika Hertlein ZSG4503
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Do., 08.01.2026 (6x)  | 19:30 – 20:45 Uhr
 30,00 € 

 Wirbelsäulengymnastik mit 
Entspannungseinheit
mit Alexandra Romeis ZSG3531
Scheinfeld, BSZ, Bewegungsraum
Mo., 12.01.2026 (5x)  | 18:30 – 19:45 Uhr
 25,00 €

 TOP-Dance – Tanzen ohne Partner
mit Sigrid + Norbert Wetz ZSG4507
Scheinfeld, Gymnasium, Aula
Mo., 12.01.2026 (9x)  | 18:30 – 20:00 Uhr
 54,00 €

 Hatha-Yoga – Kraft und Beweglichkeit 
sowie Entspannung für Körper und Geist
mit Rahel Habermeier-Steiger ZSG5503
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Mo., 12.01.2026 (10x)  | 19:30 – 21:00 Uhr
 63,20 €

 Ein Weg zu tiefer Entspannung
mit Stephanie Müller-Dutz ZSG5507
Scheinfeld, BSZ, Bewegungsraum
Di., 13.01.2026 (5x)  | 19:00 – 20:30 Uhr
 30,00 €

 Kreative Kleinkindgruppe ab 1 Jahr
mit Sabrina Ossadnik ZSJ6505
Scheinfeld, Gemeinschaftsraum der Diakonie
Do., 15.01.2026 (5x)  | 09:30 – 10:30 Uhr
 16,70 € 
 + 2,50 € Materialkosten pro Termin

 Kinder-Kreativtreff – 
Thema Einfach magisch
mit Sabrina Ossadnik 
Scheinfeld, Gemeinschaftsraum der Diakonie
Kurs I: ZSJ6519
Di., 29.01.2026 (1x)  | 15:15 – 16:15 Uhr
Kurs II: ZSJ6521
Di., 29.01.2026 (1x)  | 16:45 – 17:45 Uhr
 jeweils 11,00 € (inkl. 5,00 € Materialkosten)

 Das Onlineportal NeaWiS kennen-
lernen und selbst ausprobieren
mit Heike Kühl ZSE1503

Scheinfeld, Gymnasium, B003
Mi., 11.02.2026 (1x)  | 16:30 – 18:00 Uhr
 gebührenfrei 

Sugenheim:
 Wirbelsäulengymnastik

mit Christine Friedrich ZSAG3527
Sugenheim, Grundschule, Turnhalle
Do., 08.01.2026 (6x)  | 19:00 – 20:00 Uhr
 24,00 € 

 Yoga – gesunder Körper, gelebte 
Achtsamkeit
mit Ute Strümpel ZSAG5519
Sugenheim, Gemeindehaus Krautostheim
Do., 08.01.2026 (6x)  | 19:00 – 20:30 Uhr
 36,00 €

 Rhythmisches 
Kraft-Ausdauer-Training
mit Melissa Ziener ZSAG3533
Sugenheim, Grundschule, Turnhalle
Sa., 10.01.2026 (6x)  | 10:30 – 11:30 Uhr
 24,00 € 

 Klavier- und Orgelunterricht
mit Florian Rauscher ZSAK4503
Sugenheim, Weiherstr.10, beim Dozenten
Fr., 16.01.2026 (4x)  | 15:00 – 16:30 Uhr
Für 30 Min. Unterricht zahlt der Teilnehmer 
17,00 €, für 45 Min. 22,00 €.

 Heimisches Super Food
mit Tanja Zeller ZSAG6523
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus, 
Küche
Fr., 16.01.2026 (1x)  | 18:30 – 21:30 Uhr
 12,00 € + Lebensmittelkosten

 Socken stricken lernen –  
Für Anfänger und Fortgeschrittene
mit Heike Madiar ZSAC7513
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus
Sa., 17.01.2026 (1x)  | 14:00 – 17:00 Uhr
 12,00 €

 Digital unterstützte Alltagsküche
mit Verena Herr ZSAG6519
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus, 
Küche
Fr., 13.02.2026 (1x)  | 19:00 – 22:00 Uhr
 12,00 € + Lebensmittelkosten

Ihre VHS wünscht Ihnen 
frohe Weihnachten und 

einen guten Start ins neue Jahr!

Bitte beachten Sie: 
Die Geschäftsstelle ist vom 20.12.2025 bis 
einschließlich 06.01.2026 geschlossen.

 Gesundheit  Gesellschaft Kultur Junge vhs  Beruf  Sprachen
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Abschluss „Mit dem Rad zur Arbeit“

Geradelt und gewonnen
Rund 22.000 Menschen be-
wegte die Mitmach-Aktion 

„Mit dem Rad zur Arbeit“ in 
Bayern. In Stadt- und Land-
kreis Neustadt Aisch – Bad 
Windsheim nahmen insge-
samt knapp 350 Beschäftigte 
aus rund 200 verschiedenen 
Betrieben an der Aktion teil. 
Nach Abschluss der Aktion 
wurden nun die Gewinner 
ermittelt. Den regionalen 
Hauptpreis – ein 200 Euro 
Gutschein für ein lokales 
Fahrradgeschäft – gewann 
Alexander Wülk aus Schein-
feld. Die Gewinne werden 
wie jedes Jahr von Unterneh-
men gestiftet und sind nicht 
aus Beiträgen finanziert. 

Gesund und umweltscho-
nend

„Die Aktion trägt nicht nur 
zur Gesundheit der Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer bei, sondern leistet ei-
nen beachtlichen Beitrag 
zum Klimaschutz“, so Mi-
chael Surowka, Direktor der 
AOK in Mittelfranken. Rund 

5,3 Millionen Kilometer ha-
ben die bayerischen Teil-
nehmenden der Gesund-
heitsaktion „Mit dem Rad 
zur Arbeit“ in den Som-
mermonaten zurückgelegt 

- und die Umwelt dadurch 
um 1,04 Millionen Kilo-
gramm Kohlendioxid ent-
lastet. Die Radlerinnen und 

Radler fördern auch ihre 
Gesundheit. Die Ausdauer 
wird gesteigert, die Lunge 
trainiert sowie die Gesäß- 
und Beinmuskulatur ge-
stärkt. Zudem kräftigt re-
gelmäßiges Fahrradfahren 
mit mäßiger Anstrengung 
das Herz. 
Die AOK Bayern ist Koope-

rationspartner der Aktion 
gemeinsam mit dem All-
gemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Bayern, der 
vbw – Vereinigung der Bay-
erischen Wirtschaft e.V. und 
dem Deutschen Gewerk-
schaftsbund (DGB) Bayern. 
Die vbw fördert die Initia-
tive finanziell.

v.l. Jean-Philippe Desiles, von der vbw Bezirksgruppe Mittelfranken, Klaus Meier, Bürgermeister der Stadt Neustadt, Gewinnerin Mar-
git Sonnenleiter, Jürgen Heckel, Bürgermeister der Stadt Bad Windsheim, Gewinnerin Birgit Schäff, Reinhard Streng, stv. Landrat in 
Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim, Gewinner Alexander Wülk, Frank Wessel vom ADFC und Michael Surowka, Direktor der AOK 
in Mittelfranken freuten sich über den erfolgreichen Abschluss „Mit dem Rad zur Arbeit“ 2025� © AOK, Daniela Frey

Eine besondere Taizé Andacht findet am 
2. Weihnachtsfeiertag, den 26.12.2025, um 
17 Uhr, im Garten hinter der Apotheke in 
Sugenheim statt. Eine halbe Stunde Lieder, 
Stille, Kerzen und Andacht. Danach gibt es 
noch einen leckeren Imbiss. Kommen Sie zur 
Hauptstr. 17 in Sugenheim und folgen Sie 
den Lichtern (Veranstalter: Ehegrundpfarrei).

Deutschkurs im Arche-Buchladen 
Hauptstr. 15, 91484 Sugenheim

*Kostenlos* für Anfänger und Fortgeschrittene*
Kursleitung: Matthias Bareiß

(Nähere Infos in der Apotheke in Sugenheim
oder per WhatsApp 01706946487)

Nächste Termine
(immer von 19.30-20.30 Uhr): 

Donnerstag, 08.01.2026     
Donnerstag, 15.01.2026   
Donnerstag, 22.01.2026   
Donnerstag, 29.01.2026 
Donnerstag, 05.02.2026     
Donnerstag, 12.02.2026    
Donnerstag, 19.02.2026
Donnerstag, 26.02.2026  
Donnerstag, 05.03.2026     
Donnerstag, 12.03.2026   
Donnerstag, 19.03.2026   
Donnerstag, 26.03.2026
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Kampagne „Mach Licht an“ für mehr Sicherheit in 
der dunklen Jahreszeit
Mehr Licht. Für dich. Für andere. Für mehr Sicherheit

Winterzeit ist gleichbe-
deutend mit dunkler Jah-
reszeit und genau diese 
bringt ein erhöhtes Un-
fallrisiko im Straßenver-
kehr mit sich. Besonders 
Radfahrerinnen und Rad-
fahrer sind in Dämmerung 
und Dunkelheit stark ge-
fährdet. Eine gut funk-
tionierende Beleuchtung 
ist daher entscheidend für 
Sichtbarkeit und Sicher-
heit.

Frankens Mehr-
region startet aus 
diesem Grund die 
Verkehrss icher-
he i t s k a mp ag ne 

„Mehr Licht“. Ziel 
der Kampagne ist 
es, Radfahrende für 
die Bedeutung gu-
ter Beleuchtung zu 
sensibilisieren und 
dazu zu motivieren, 
ihre Fahrräder re-

gelmäßig zu überprüfen und 
richtig auszustatten.

Kostenlose Lichtchecks bei 
lokalen Partnerbetrieben
In Zusammenarbeit mit den 
regionalen Fachgeschäften 
Danis Zweiradschmiede in 
Neustadt a. d. Aisch und 
Andreas Rückert in Dot-
tenheim werden im Kam-
pagnenzeitraum (01.12.2025- 
20.03.2026) kostenlose 

Lichttests an-
geboten. Nach 
vorheriger tele-
fonischer Ter-
m invere inba-
rung  können 
Radfahrerinnen 
u n d  R a d f a h-
rer unkompli-
ziert überprü-
fen lassen, ob 
ihre Fahrradbe-
leuchtung den 
geltenden An-
f o r d e r u n g e n 
entspricht.

H u m o r v o l l e 
Tiermotive für hohe Wie-
dererkennbarkeit
Die Kampagne arbeitet mit 
tierischen Motiven und hu-
morvollen Wortspielen, die 
mit einem Augenzwinkern 
eingesetzt werden. Lama, 
Huhn, Bär, Kuh, Fuchs und 
Erdmännchen sind dabei 
bewusst nicht realitätsge-

treu ausgestattet, sie ste-
hen rein plakativ für die 
Botschaft der Kampagne. 
Durch ihren Witz und Wie-
dererkennungswert zie-
hen sie Aufmerksamkeit auf 
sich und vermitteln spiele-
risch die zentrale Aussage: 
Mehr Licht bedeutet mehr 
Sicherheit.

Eintritt frei! 
Buchen Sie Ihren Platz unter 
vr-teilhaberbank.de/theater
Gerne buchen unsere Kolleginnen und 
Kollegen in den Filialen Ihre Plätze für Sie!

Oder einfach den QR-Code 
scannen und kostenfrei 
Plätze  buchen.

Das VR TeilhaberBank-
Theaterensemble spielt 
für Sie:
„Auch Saubermänner 
haben ein Verfallsdatum“

Jetzt
Tickets
sichern!

Scheinfeld, Wolfgang-Graf-Halle
Münchaurach, Schulturnhalle
Obermichelbach, Bürgerhalle
Neustadt, NeuStadtHalle
Neustadt, NeuStadtHalle
Neustadt, NeuStadtHalle
Uffenheim, Stadthalle
Uffenheim, Stadthalle
Langenzenn, Stadthalle
Münchsteinach, Steinachgrundhalle

14:00 Uhr
19:00 Uhr
14:00 Uhr
19:00 Uhr
19:00 Uhr
14:00 Uhr
19:00 Uhr
14:00 Uhr
19:00 Uhr
14:00 Uhr

Dienstag
Samstag
Sonntag
Freitag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag

06.01.
10.01.
11.01.
16.01.
17.01.
18.01.
24.01.
25.01.
31.01.
01.02.
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Bund Naturschutz
Was haben wir heuer nicht 
alles geschafft! Die durch 
die Klimakonferenz in Paris 
festgesetzte Grenze des glo-
balen Temperaturanstiegs 
von 1,5° Celsius wurde mit 
dem 2025 gemessenen An-
stieg von 1,6° Celsius erst-
mals übertroffen. Auch im 
Meereswasser wirkt sich der 
Temperaturanstieg aus und 
führt zu einem Absterben 

der Korallenriffe, der Ko-
rallenbleiche. Die Gletscher 
schmelzen schneller ab als 
zunächst prognostiziert. Hier 
im Landkreis sind im Som-
mer zahlreiche kleinere Bä-
che ausgetrocknet, die darin 
lebenden Tiere sind verendet. 
Der Erdüberlastungstag, der 
anzeigt, wie sich der Ver-
brauch der biologischen Res-
sourcen durch den Men-

schen auswirkt, ist wieder 
einige Tage nach vorne ge-
rutscht. Am 3.5.2025 ha-
ben wir in Deutschland die 
uns eigentlich für das ganze 
Jahr zur Verfügung stehen-
de Ressourcenmenge bereits 
verbraucht. Wir bräuchten 
nicht nur eine zweite, nein 
jetzt schon eine dritte Erde 
für unseren Konsum. 
Trotz all dieser beängsti-

genden Nachrich-
ten wünschen wir 
Ihnen frohe und besinnliche 
Weihnachten und alles Gute 
für das Neue Jahr. 
Wir sollten den Mut fin-
den, unseren Lebensstil zu 
überdenken. Für uns und 
die kommenden Generatio-
nen, unsere Kinder und En-
kel. Werden wir für die Erde 
erträglich.

Die Häusliche Pflege

Die Tagespflege 
Langenfeld

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot. 

ist das richtige Angebot, wenn die Pflege zu Hause nicht mehr aus-
reicht, aber die Pflege im Pflegeheim noch nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde.
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam statt einsam“. Und für die 
Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071

Gleiches Team neues Gwand

PFLEGEMOBIL Seit 2020 wird die ambulant betreute Wohn-
gemeinschaft „Alte Bäckerei“ in Langenfeld mit 12 Wohnein-
heiten von PFLEGEMOBIL versorgt. Gleich nebenan be-
findet sich unsere neueste Einrichtung, die „Tagespflege 
„Langenfeld“, welche zu Beginn des Jahres 2022 ihre Pforten für 
Gäste geöffnet hat.

E-Mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung

Wir wünschen unseren Patienten und Gästen ein gesegnetes Weihnachtsfest  Wir wünschen unseren Patienten und Gästen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und bedank en uns für das entgegengebrachte Vertrauen!und bedank en uns für das entgegengebrachte Vertrauen!

Jeder Mensch möchte auch in Krankheit
oder Pflegebedürftigkeit daheim bleiben.
Pflegemobil hilft seit über 20 Jahren Lösungen
für pflegebedürftige Menschen und ihrer Ange-
hörigen zu finden, um weiterhin selbstbestimmt
zuhause leben zu können.

WIR PFLEGEN, WIR BERATEN, WIR BETREUEN
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Kindergarten St. Marien

Ein Herbst voller  
Highlights

Der Kindergarten St. Ma-
rien in Markt Bibart durfte 
sich im Sommer dieses Jah-
res über zwei neue Matsch-
küchen freuen, die vom El-
ternbeirat gespendet wurden. 
Die Kinder nahmen die neuen 
Spielmöglichkeiten im Gar-
ten mit großer Begeisterung 
in Besitz. Ein herzliches Dan-
keschön an den Elternbei-
rat, der mit seinem Zuschuss 
zu diesem tollen Geschenk 
beigetragen hat! Auch der 
Trachtenverein Scheinfeld 
unterstützt den Kindergar-
ten großzügig: Von der rest-
lichen Spende wurde am 10. 
Oktober 2025 ein weiteres ge-
sundes Frühstücksbuffet für 
alle Kinder veranstaltet. Die 
Kinder waren sehr begeis-
tert von der Vielfalt des gro-
ßen Frühstücks. Mit viel En-
gagement halfen zahlreiche 
Eltern beim Zubereiten und 
Aufbauen – großen Dank an 
alle Helferinnen und Helfer 

für ihren Einsatz! Ein wei-
terer Höhepunkt im Herbst 
war der Martinsumzug am 
11. November 2025. Die Kin-
der zogen mit ihren selbstge-
stalteten Laternen durch die 
Straßen und verfolgten an-
schließend auf dem Schul-
hof die liebevoll dargestellte 
Martinsgeschichte. 
Wir sagen der Gemeinde für 
die beigesteuerten Martins-
gaben herzlichen Dank!
Am 11.11. feierten wir nicht 
nur St. Martin, sondern 
auch Faschingsanfang! Auf-
grund dessen spendete die 
Tagespflege Markt Bibart 
dem gesamten Kindergar-
ten Faschingskrapfen, die 
beim gemeinsamen Früh-
stück verspeist wurden. Vie-
len Dank für die tolle Spende! 
Der Kindergarten blickt dank 
des Engagements von Spon-
soren, Eltern und Erziehe-
rinnen auf einen erlebnis-
reichen Herbst zurück.

Repair-Café
Nächstes Repair-Café in 
Scheinfeld am Samstag, den 
10.01.2026 von 10:00h bis 
14:00h  (13:30h ist   Annah-
meschluss)
Das Ganze findet im Werk-
raum der Mittelschule 
Scheinfeld statt, welcher 
über die Pestalozzistr., Hin-
tereingang Schulhof zu er-
reichen ist.
Repair, nachhaltig um Re-
sourcen und Geldbeutel zu 
schonen.

Was wird repariert?
Alles was ein Gast eigen-
ständig tragen kann.
Elektrogeräte z.b. Toaster, 
Mixer, Staubsauger, Radio, 
Nähmaschienen, Fahrrä-
der etc.
Eine Schneiderin sorgt für 
Nähreparaturarbeiten, da-
für sollte das entsprechen-
de Nähmaterial, Garn, Reis-
sverschluss etc. mitgebracht 
werden und die Stoffe soll-
ten gebügelt sein, um ein 
korrektes Nähen zu ermög-
lichen.

Für die Wartezeiten stehen 
Fair-Kaffee aus dem Fairla-
den Scheinfeld, andere Ge-
tränke, Kuchen und herz-
haftes bereit. Gerne werden 
interessante Gespräche ge-
führt.
Reperatur und Bewirtung 
ist  unentgeltlich.   Eine 
Spende in die Spendenbox 
wird gerne angenommen 
um Unkosten und Werk-
zeuganschaffungen abzu-
decken.
Unser Team würde gerne 
zusätzliche Helfer für Re-
paraturarbeiten aufneh-
men, kommen sie doch 
einfach mal vorbei oder 
melden sie sich telefonisch 
bei Monika Hempowitz-
Schmidt  09162/9888142
 
Ein zufriedenes Weihnach-
ten und ein Leben das nicht 
von „Mehr“ bestimmt ist, 
sondern von „Genug“ mit 
dem Respekt füreinander 
und für die Erde, wünscht 
herzlich das Repair-Cafe -̀
Team Scheinfeld.

HOLZHAUSBAU

TREPPENBAU

ZIMMEREI

PLANUNGSBÜRO

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17
96152 Burghaslach
Telefon: (0 95 52) 62 95

Frohe Weihnachten
               UND EIN GUTES NEUES JAHR
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Im November traf sich das 
komm rein Team zur  Spen-
denvergabe für 27 Projek-
ten mit  insgesamt  15.500 
€. Freuen durften sich die 
Grundschule Scheinfeld 
über Geld zur  Pausen-
hofneugestaltung und die  
Grundschule Dietersheim, 
die Fußballer  der Damen-
mannschaft SpVgg Thier-
berg  und die G-Junioren des 
TSV SEF sowie die Kinder/ 
Jugendlaufgruppe,  die Kin-
der- und Jugendfeuerwehr 
Oberrimbach, die Pfadfin-
dergruppe Markt Bibart, die 
Passionsspielgemeinschaft  
mit dem  jungen Theater 

„Smash“, der Heimat- und 
Kulturverein  für sein Stadt-
gedächtnis und der ASB 
einmal mit den „First Re-
sponder“ Burghaslach und 
mit dem Wünschewagen. 
Die  Igelhilfe Wilhelms-
dorf „Stachelritter e.V.“ die  
Greifvogelstation Palmen-
horst Krautostheim und die 
Pferdehilfe Birnbaum be-
kommen Unterstützung. 
Überregional spenden wir 
schon zum wiederholten 
Mal an die Wärmestuben in 
Nürnberg und Würzburg, an 
Amelie e.V. Verein für chro-
nisch kranke Kinder und an  

„Roter Engel“ Erlangen (Hil-
fe bei Blutkrebs). Interna-

tional sind immer wieder 
Hoffnungszeichen / Hilfe 
für den Sudan, die  Hilfsor-
ganisation Gain, die Welt-
hungerhilfe und  Ärzte ohne 
Grenzen auf unserer Verga-
beliste. Genauso regelmä-
ßig unterstützen wir eine 
Schule in Südafrika, einen 
Kinderhort in Brasilien und 
seit kurzem ein Schulpro-
jekt  in Albanien der Orga-
nisation Nehemia. Aus ak-
tuellem Anlass bekam die 
Autorin Antonia Michaelis, 
die in Scheinfeld in der  Li-
teraturwoche mehrere Le-
sungen für die Jugendlichen 
und  die Erwachsenenlesung 
durchführte, eine Zuwen-
dung für ihre Herzensan-
gelegenheit, eine Schule in  
Madagaskar.

Wir w ünschen allen un-
seren Spendern und Kun-
den ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! Unser 
Laden bleibt über die Feier-
tage bis zum 6.1.2026 ge-
schlossen. Der  1. geöffne-
te Samstag im neuen Jahr 
wird der 10.1. sein.

Öffnungszeiten sind Mo., 
Mi., 15-17 Uhr und Fr. 9-11 
Uhr sowie der 1. Samstag im 
Monat von 9-12 Uhr.   

Podiumsdiskussion zu aktuellen Themen

Thorsten Glauber
Staatsminister 

Dr. Birgit Kreß
zweite Vizepräsidentin der bay. Gemeindetag

 

Klaus Luckert
Bürgermeisterkandidat in Scheinfeld 

Musikalische Umrahmung durch „Zsamgwürfelte“

anschließend Sektempfang

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang

Podiumsdiskussion zu aktuellen Themen mit
Thorsten Glauber
Bayerischer Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz 

Dr. Birgit Kreß

1. Bürgermeisterin Markt Erlbach

Zweite Vizepräsidentin des Bayerischen Gemeindetags

Klaus Luckert
Bürgermeisterkandidat in Scheinfeld 

Moderation Matthias Schwarz, Kreisvorsitzender FWG,

und Dr. Gerhard Heim, ÜWG Obmann.

Musikalische Umrahmung durch „Zsamgwürfelte“

anschließend Sektempfang
Klaus 

Luckert
Dr. Gerhard

Heim 

Thorsten 

Glauber

Matthias 

Schwarz

Dr. Birgit

Kreß 

Am Sonntag - 11. Januar 2026 - ab 15 Uhr in der Wolfgang-Graf-Halle

NNeeuu  iinn  ddeerr  KKrreeiissbbüücchheerreeii  --  
ZZwweeiisstteellllee    SScchheeiinnffeelldd                                                        

NNeeuuee  RRoommaannee::  
AAbbeell,,  SSuussaannnnee::  SSttaayy  aawwaayy  ffrroomm  GGrreettcchheenn  

HHoollbbee,,  JJuulliiaa::  UUnnsseerree  ggllüücckklliicchheenn  TTaaggee  
HHiiuussmmaannnn,,  VViioollaaiinnee::  DDiiee  EEnnttfflloohheennee  

HHuuwwyylleerr,,  MMaarrcceell::    FFrraauu  MMoorrggeennsstteerrnn  uunndd  ddaass  BBöössee  
MMaalllleerryy,,  SSuussaann::  WWoo  ssiicchh  SStteerrnnee  ssppiieeggeellnn  

BBeecckkeetttt,,  SSiimmoonn::  DDiiee  VVeerrlloorreenneenn  
SScchhwweeiikkeerrtt,,  UUllrriikkee::    DDiiee  CChhaarriittee--NNeeuuee  WWeeggee  

DDüübbeellll,,  RRiicchhaarrdd::  DDaass  JJaahhrrhhuunnddeerrttvveerrsspprreecchheenn  BBdd..  33  
NNeeuuee  SSaacchhbbüücchheerr::  

BBiillddwwöörrtteerrbbuucchh  ffüürr  KKiinnddeerr  uunndd  EElltteerrnn  uukkrraaiinniisscchh--ddeeuuttsscchh  
BBiillddaattllaass::  LLoonnddoonn  ;;  EEllssaassss  

LLoonnddoonn  ((  VViiss--aa--VViiss))  
DDeeiinn  AAuuggeennbblliicckk  ––  AAllllggääuu::  3300  WWaannddeerrttoouurreenn  

WWaass  wwiirrkklliicchh  wwiirrkktt  ::  KKoommppaassss  dduurrcchh  ddiiee  WWeelltt  ddeerr  ssaannfftteenn  MMeeddiizziinn  
DDeerr  NNaattiioonnaallssoozziiaalliissmmuuss::  EEiinn  HHaannddbbuucchh  ffüürr  ppoolliittiisscchhee  BBiilldduunngg  iinn  

lleeiicchhtt  vveerrssttäännddlliicchheerr  SSpprraacchhee  
SScchhiicckklliinngg,,  KKaattaarriinnaa::  DDeerr  KKoonnssuumm--KKoommppaassss  

NNeeuuee  BBüücchheerr  ffüürr  KKiiddss::  
AAbbsscchhiieedd  vvoonn  OOppaa  EElleeffaanntt  

DDiiee  kklleeiinnee  HHuummmmeell  BBoommmmeell  nniimmmmtt  AAbbsscchhiieedd  
IIwwaassaa,,  MMeegguummii::  VViieellee  GGrrüüßßee,,  DDeeiinnee  GGiirraaffffee  

4400  zzaauubbeerrhhaaffttee  PPffeerrddeeggeesscchhiicchhtteenn  
DDiiee  OOllcchhiiss  ––  MMuuffffeellrruurrzzccoooollee  SScchhüülleerrwwiittzzee  

CCoonnnnii  uunndd  ddaass  HHaauussbboooott--AAbbeenntteeuueerr  ((BBdd..  3399))  
FFüünnff  FFrreeuunnddee  iinn  BBeeddrräännggnniiss  

LLeeggoo  NNiinnjjaaggoo  ––  DDiiee  IInnsseell  ddeerr  GGeehheeiimmnniissssee  
MMüühhllee,,  JJöörrgg::  AAllss  PPaappaass  HHaaaarree  FFeerriieenn  mmaacchhtteenn  

SScchhlleeiimmiigg!!  ––  BBiittttee  nniicchhtt  ööffffnneenn;;  BBdd..22  
IIddeeffiixx  uunndd  ddiiee  UUnnbbeeuuggssaammeenn  BBdd..  11  uu..  22  

BBiieenneenn,,  HHuummmmeellnn,,  WWeessppeenn  
EEnnttddeecckkee  ddaass  WWeetttteerr  

DDaass  SSkkeelleetttt  mmiitt  ddeerr  ggoollddeenneenn  SSeennssee  ((SSccaarryy  HHaarrrryy  BBdd..  99))  
WWoooowwaallkkeerrss  ––  DDiiee  RRüücckkkkeehhrr  ((SSttaaffffeell  22))  

DDiiee  ddrreeii  ??????  uunndd  ddiiee  TTeeuuffeellsskklliippppee  
  

BBiiss  zzuumm  EEnnddee  ddeerr  SSoommmmeerrffeerriieenn  ggeelltteenn  ddiiee  üübblliicchheenn  
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  aauucchh  aamm  KKiirrcchhwweeiihhmmoonnttaagg  ((0055..0099..))  uunndd  

KKiirrcchhwweeiihhddiieennssttaagg  ((0066..0099..))  
  

MMoo  1144::3300  ––  1188::3300  UUhhrr  
DDii  1133::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
MMii  1100::0000  ––  1133::0000  ++  1144::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
DDoo  1133::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
FFrr  ggeesscchhlloosssseenn  

  

Neu in der Kreisbücherei 
Zweigstelle Scheinfeld

Neue Romane:
- �Beckett, Simon: Knochen-

kälte (Bd. 7)
- �Borrmann, Mechild: Le-

bensbande
- �Jakobs, Anne: Der Dorfla-

den Bd. 3
- �Sandberg, Ellen: Rau-

hnächte
- �Schirach, Ferdinand: Der 

stille Freund
- �Vorndran, Helmut: Die Ou-

akk-Insel (Bd. 14)
- �Woods, Evie: Die geheim-

nisvolle Bäckerei in der 
Rue de Paris

- �Ohlsson,Kristina:  Das 
Feuer im Bootshaus; Spät-
sommertod

- �Schüler, Geraldine: Unser 
wilder Hof

- �Kramer, Jessica Kasper: Die 
Geschichtensammlerin

- �Noort, Tamar: Die Ewig-
keit ist ein guter Ort

- �Kommissar Jennerwein 
darf nicht sterben

- �Osborne, Bella: So was wie 
Freunde

Neue Bücher für Kids:
- �Bobo Siebenschläfer – 

Mein Taschenlampenbuch
- �Hexenschuss und Zauber-

nuss – Petronella Apfel-
mus ; Bd. 13

- �Müller, Nina: Die Blubber-
Meisterschaft

- �Dachs Naseweiß Bd.  2
- �Wir sind die Weltklasse Bd. 

2  und Bd. 3
- �Die besten Rekorde für 

Erstleser
- �Schulkinder in aller Welt – 

so sieht mein Tag aus
- �Das große Bastelbuch für 

Mädchen
- �Lotta-Leben Bd. 20 und 

Bd. 21
- �Gregs Tagebuch 20 – Bock 

auf Party
- �Mumien und Moorleichen
- �Hunde – Auf die Pfoten 

fertig, los!

Sonstiges:
- �Kuschelflosse – Die mäch-

tig magische Glitzerboh-
ne (CD)

- �Kuschelflosse – Der ver-
hexte Blubberblitz-Be-
such (CD)

In den Weihnachtsferi-
en ist die Bücherei je-
weils an den  Montagen am 
22.12.2025, 29.12.2025   und   
05.01.2026 von 14.30 – 18.30 
Uhr geöffnet
Ab Mittwoch 07.01.2026 
gelten wieder die üblichen 
Öffnungszeiten.

Wir wünschen Ihnen schöne und 
erholsame Feiertage!
Das Team der Kreisbücherei
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Wenn die Tage kürzer wer-
den und die Welt langsam 
in sanftes Dunkel gehüllt 
ist, beginnt jene besonde-
re Zeit des Jahres, in der 
selbst der hektischste All-
tag ein wenig leiser zu wer-
den scheint. Weihnachten 
kündigt sich nicht laut an. 
Es kommt in kleinen Mo-
menten: dem ersten war-
men Licht im Fenster, ei-
nem vertrauten Duft, einer 
Melodie, die Erinnerungen 
weckt. In vielen Orten be-
ginnt diese besondere Stim-
mung bereits im frühen Ad-
vent. Menschen halten inne, 
schauen bewusster auf das, 
was ihnen lieb ist, und ent-
decken die Freude an den 
kleinen Dingen neu.

Draußen legt sich vielleicht 
eine feine Schicht Frost auf 
Dächer und Äste, und das 
Knirschen der Schritte auf 
gefrorenem Boden mischt 
sich mit dem gedämpf-
ten Stimmengewirr derje-
nigen, die über winterliche 
Wege eilen. Drinnen hin-
gegen füllen Kerzenschein 
und festliche Dekorationen 
die Räume mit Wärme. In 
den Häusern wird gebastelt, 
gekocht und gebacken. Man 
hört Musik, lacht miteinan-

der und freut sich auf das 
Zusammensein. Für viele 
ist Weihnachten nicht nur 
ein Fest, sondern ein Gefühl 

– eines, das tief im Her-
zen bleibt, selbst wenn der 
Schnee wieder geschmol-
zen ist und die Lichter ab-
genommen wurden.

Traditionen spielen eine 
große Rolle: Manche Fa-
milien pflegen seit Gene-
rationen dieselben Rituale, 
während andere jedes Jahr 
etwas Neues entdecken, das 
ihnen Freude schenkt. Das 
gemeinsame Schmücken 
des Baumes, das Suchen 
nach dem perfekten Ge-
schenk, der Duft von frisch 
gebackenen Plätzchen oder 
der Spaziergang am Hei-
ligen Abend – all das ge-
hört für viele Menschen zur 
Weihnachtszeit. Und obwohl 
jede Familie, jeder Haus-
halt und jede Region ihre 
eigenen Bräuche hat, ver-
bindet doch alle dasselbe: 
der Wunsch, gemeinsam 
Zeit zu verbringen und das 
Jahr in Frieden ausklingen 
zu lassen.

Weihnachten erinnert uns 
daran, dass Licht und Wär-
me auch dann existieren, 

Ein Hauch von Weihnachtszauber
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wenn es außen dunkel und 
kalt ist. Es zeigt uns, dass 
Hoffnung immer wieder 
neu entstehen kann – in 
einem Kinderlachen, in ei-
ner liebevollen Geste, in 
der Freundlichkeit, die man 
unerwartet erfährt. Vie-
le Menschen nutzen die-
se Wochen, um sich bei an-
deren zu bedanken, sich zu 
versöhnen oder einfach da-
ran zu erinnern, wie wert-
voll gegenseitige Unterstüt-
zung ist. Es ist eine Zeit, 
in der man sich bewusst 

macht, was wirk-
lich zählt: Nähe, 
Zuwendung, Ehr-
lichkeit und das 
Gefüh l ,  ange-
nommen zu sein.

Doch Weihnach-
ten hat auch eine 
leise, nachdenk-
liche Seite. Das 
langsame Zur-
Ruhe-Kommen 
lädt dazu ein, das 
vergangene Jahr 
zu betrachten. 

Was hat uns bewegt? Was 
hat uns gefordert? Wel-
che Begegnungen haben 
uns bereichert? Diese Re-
flexion muss nicht trau-
rig oder schwer sein – oft 
ist sie eine Gelegenheit, die 
eigenen Erfolge zu würdi-
gen, Erlebnisse neu einzu-
ordnen und mit Zuversicht 
nach vorn zu blicken. Viele 

Menschen schöpfen aus der 
Weihnachtszeit neue Kraft, 
weil sie spüren, dass jeder 
Anfang eine Chance birgt, 
etwas Gutes zu bewirken.

In den Straßen erschei-
nen weihnachtliche Märk-
te, geschmückt mit warm 
leuchtenden Lichterket-
ten und dem Duft von Ge-

Wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2026!

Ihr SPD-Ortsverein Scheinfeld 
mit Bürgermeister Claus Seifert und der Stadtratsfraktion

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Weihnachtsfest sowie 

Gesundheit und Glück im neuen Jahr!
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Frohe Weihnachten
und ein 

Gutes Neues Jahr

Frische Eier aus Freilandhaltung 
            NEU! BUNTE EIER 

           zum „Snacken“
              Nudeln & Birklinger Öl

Familie Servatius 
Casteller Straße 20 

(Eierverkaufsraum)
Täglich von 8-18 Uhr 

97346 Iphofen/Birklingen 
Telefon 09326 99930

www.birklinger-ei.de 

würzen, Tannen und frisch 
Gebackenem. Menschen 
schlendern zwischen Stän-
den, probieren Köstlichkei-
ten oder suchen kleine Ge-
schenke, die Freude bereiten 
sollen. Diese Märkte sind 
nicht nur Orte des Einkau-
fens, sondern auch des Be-
gegnens – ein Lächeln, ein 
kurzes Gespräch oder eine 
freundliche Geste können 
dort zu kleinen Sternstun-
den werden. Gerade in einer 
Zeit, in der vieles schnell 
und digital geworden ist, 
werden diese echten Be-

gegnungen wieder beson-
ders bedeutsam.

Auch in Vereinen, Gemein-
den und sozialen Einrich-
tungen hat die Weihnachts-
zeit eine große Bedeutung. 
Man organisiert Feste, Kon-
zerte, Basare oder kleine 
Feiern, die Menschen zu-
sammenbringen. Für Kinder 
ist es oft ein Höhepunkt des 
Jahres, wenn sie mit großen 
Augen vor dem geschmück-
ten Baum stehen oder ihr 
erstes selbst gebasteltes Ge-
schenk überreichen. Für äl-

tere Menschen wiederum 
kann das gemeinsame Sin-
gen klassischer Lieder oder 
das Gespräch bei Kaffee und 
Gebäck wertvolle Stunden 
der Gemeinschaft schaf-
fen. Weihnachten verbindet 
Generationen – nicht nur 
durch Worte, sondern durch 
gemeinsame Erlebnisse.

Und während draußen viel-
leicht der Wind um die Häu-
ser weht, entsteht drinnen 
eine besondere Art der Ge-
borgenheit. Eine Tasse Tee 
oder Punsch, ein gutes Buch, 
eine ruhige Unterhaltung 
oder ein gemütlicher Filma-
bend – all das sind klei-
ne, aber bedeutungsvolle 
Elemente dieser Jahreszeit. 
Manche genießen die Stille, 
andere die Geselligkeit, doch 
in beiden Fällen trägt Weih-
nachten dazu bei, den Alltag 
ein wenig heller zu machen.

Wenn schließlich die Feier-
tage selbst beginnen, brei-
tet sich eine Atmosphäre 
von Dankbarkeit aus. Tische 
werden gedeckt, Geschen-

ke verteilt, Geschichten er-
zählt. Man erinnert sich 
an all jene Menschen, die 
das eigene Leben begleiten, 
und spürt vielleicht ein we-
nig mehr Verbundenheit als 
sonst. Auch wenn nicht al-
les perfekt ist – und das ist 
es selten –, schafft Weih-
nachten Momente, die das 
Herz wärmen und lange in 
Erinnerung bleiben.

So steht das Fest nicht nur 
für Tradition und Brauch-
tum, sondern auch für 
Hoffnung, Menschlichkeit 
und den Wunsch nach Frie-
den. Es lädt uns ein, das 
Gute im Leben wahrzuneh-
men, unsere Mitmenschen 
zu schätzen und uns selbst 
kleine Pausen der Freude zu 
gönnen. Und wenn nach den 
Feiertagen langsam der All-
tag zurückkehrt, bleibt doch 
etwas von diesem besonde-
ren Zauber zurück – als lei-
ser Begleiter in den kom-
menden Monaten.

Zum Abschluss dieser be-
sonderen Jahreszeit bleibt 
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die Gewissheit, dass selbst 
kleine Augenblicke große 
Wärme schenken können. 
Ein freundliches Lächeln, 
ein kurzer Gruß oder ein ge-
meinsamer Moment erin-
nern uns daran, wie wertvoll 
Nähe und Zusammenhalt 

sind. Möge dieser Gedanke 
uns auch über die Feiertage 
hinaus begleiten. Er soll uns 
daran erinnern, im Alltag 
immer wieder kurze Pau-
sen der Achtsamkeit zu fin-
den und die kleinen Freuden 
nicht zu übersehen.

Wir danken Ihnen herzlich
für Ihr Vertrauen, Ihre Zusammenarbeit, Ihr Engagement 

und Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Ihre Kliniken des Landkreises
Klinik Neustadt a.d. Aisch Klinik Bad Windsheim

W W W.KLINIKEN-NEA.DE
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Markt Sugenheim�
HGV = Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund; RSV = Rasensportverein 
Sugenheim; SG   = Schützengesellschaft Sugenheim; MGV = Männergesang-
verein Sugenheim; FFW = Freiwillige Feuerwehr; AK OG = Arbeitskreis Orts-
geschichte; OGV = Obst- und Gartenbauverein Sugenheim; JC = Jugendclub

20.12. Blaskapelle Krassolzheim, Weihnachtskonzert, 
19.30 Uhr, Kirche Krassolzheim

31.12. Sektausschank am Marktplatz, ab 23.00 Uhr, 
Marktplatz Sugenheim

03.01. FFW Sugenheim, JHV, 19.30 Uhr, FFW-Haus Su-
genheim

04.01. Kath. Pfarrei Ullstadt, Die Sternsinger kommen

06.01. Sugenheimer Musikanten der FFW, Winterwan-
derung, 12.30 Uhr, Treffpunkt: Landgasthof Ehe-
grund

09.01. FFW Ezelheim, JHV, 19.30 Uhr, Gasthaus Kor-
bacher

17.01. RSV Sugenheim, RSV Cup

17.01. FFW Krautostheim, JHV, 19.30 Uhr, Dorfhaus 
Krautostheim

24.01. FFW Krassolzheim, JHV, 19.30 Uhr, Gasthaus Düll

24.01. FFW Ullstadt, Faschingsball mit dem Duo Cock-
tail, 20.00 Uhr, Altes Rathaus Ullstadt

30.01. RSV Sugenheim, JHV, 19.00 Uhr, RSV-Sportheim 
Sugenheim

31.01. FFW Deutenheim, JHV, 19.30 Uhr, Dorfhaus Deu-
tenheim

20.12. Blaskapelle Krassolzheim, Weihnachtskonzert, 
19.30 Uhr, Kirche Krassolzheim

31.12. Sektausschank am Marktplatz, ab 23.00 Uhr, 
Marktplatz Sugenheim

03.01. FFW Sugenheim, JHV, 19.30 Uhr, FFW-Haus Su-
genheim

04.01. Kath. Pfarrei Ullstadt, Die Sternsinger kommen

06.01. Sugenheimer Musikanten der FFW, Winterwan-
derung, 12.30 Uhr, Treffpunkt: Landgasthof Ehe-
grund

09.01. FFW Ezelheim, JHV, 19.30 Uhr, Gasthaus Kor-
bacher

17.01. RSV Sugenheim, RSV Cup

17.01. FFW Krautostheim, JHV, 19.30 Uhr, Dorfhaus 
Krautostheim

24.01. FFW Krassolzheim, JHV, 19.30 Uhr, Gasthaus Düll

24.01. FFW Ullstadt, Faschingsball mit dem Duo Cock-
tail, 20.00 Uhr, Altes Rathaus Ullstadt

30.01. RSV Sugenheim, JHV, 19.00 Uhr, RSV-Sportheim 
Sugenheim

31.01. FFW Deutenheim, JHV, 19.30 Uhr, Dorfhaus Deu-
tenheim

Markt Bibart
20.12. Kartenvorverkauf für Prunksitzungen, 09.00 Uhr, 

Mehrzweckhalle

24.  u. 
25.12.

Weihnachten im DGH „Zum Storchen“

24.01. 1. Prunksitzung, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Markt Bibart

25.01. 2. Prunksitzung, 14.00 Uhr, Mehrzweckhalle 
Markt Bibart

31.01. 3. Prunksitzung, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Markt Bibart

01.02. CSU-Frühschoppen, 10.00 Uhr, DGH Storchen

05.02. CSU-Kandidatenvorstellung, 19.00 Uhr Gasthaus 
zum Schwan AH

06.02. CSU-Kandidatenvorstellung, 19.00 Uhr Gasthaus 
zur Traube, Ziegenbach

08.02. AlZiBib Kinderfasching, 13:30 bis 16:30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Markt Bibart

13.02. Faschingsball Altmannshausen, Dreschhalle

14.02. Schlagerparty, MZH

15.02. Faschingsumzug mit Partymeile

17.02. Kinderfasching Altmannshausen, Dreschhalle

Fußgesundheit
in Sugenheim
✔ Ideal bei Schrunden & Rissen
✔Eingewachsene Nägel
✔Trockene & empfindliche Fersen

Professionelle, medizinisch
orientierte Fußpflege – in unserem
400 m² Zentrum für Ästhetik und 
Naturheilkunde. 

Friedhofstraße 4, 91484 Sugenheim
Termine: 09165/9959911
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Hellmitzheim 135

Mönchsondheim 80

Nenzenheim 190

Birklingen 15

Markt
Einersheim 571

Dornheim 130

Markt Nordheim 125

Ulsenheim 123

Herbolzheim 137

Sugenheim 420

Deutenheim 66

Ezelheim 66

Krassolzheim 63

Krautostheim 77

Ullstadt 165 Langenfeld 396

Baudenbach 275
Frankenfeld 36

Scheinfeld 1225

Burgambach 45

Erlabronn 43

Grapperts-
hofen 93

Hohlweiler 45

Klosterdorf 90

Kornhöfstadt 94

Neuses 18

Oberlaimbach 50

Ruthmanns-
weiler 30

Schnodsen-
bach 90

Schwarzenberg 35
Thierberg 45

Unterlaimbach 70

Zeisenbronn 20

Markt
Taschendorf 145

Rosenbirkach 16

Birkach 20

Frankfurt 60

Lachheim 28
Lerchenhöchstadt 14

Obersteinbach 60

Ober-
taschendorf 30

Ober-
scheinfeld 175

Appenfelden 70

Herpersdorf 39

Krettenbach 25

Ober-
ambach 30

Prühl 85
Stierhöfstetten 50

Burghaslach/
Fürstenforst 545

Breitenlohe 90

Oberrimbach 80

Unterrimbach 35

Seitenbuch 30

Markt Bibart 656

Altmannshausen 110

Ziegenbach 50

Schönaich 12

Enzlar 6

Altenspeckfeld 6

Hürfeld 20

Verteilergebiet 
Scheinfelder Rundschau

Verbreitungsgebiet 
mit Zahl der Haushaltungen.

Ihre Annonce erscheint günstig in der „Scheinfelder Rundschau“ (Verteilung ab Freitag):

1-26	 Januar	 13.01.26 (Di)	 23.01.26 (Fr)
2-26	 Februar	 10.02.26 (Di)	 20.02.26 (Fr)
3-26	 März	 10.03.26 (Di)	 20.03.26 (Fr)
4-26	 April	 07.04.26 (Di)	 17.04.26 (Fr)
5-26	 Mai	 12.05.26 (Di)	 22.05.26 (Fr)
6-26	 Juni	 02.06.26 (Di)	 12.06.26 (Fr)
7-26	 Juli	 30.06.26 (Di)	 10.07.26 (Fr)

		  Abgabeschluss, 12 Uhr:	 Ersch.termin: 		  Abgabeschluss, 12 Uhr:	 Ersch.termin:
8-26	 August	 03.08.26 (Mo)	 14.08.26 (Fr)
9-26	 September	 01.09.26 (Di)	 11.09.26 (Fr)
10-26	 Oktober	 28.09.26 (Mo)	 09.10.26 (Fr)
11-26	 November	 27.10.26 (Di)	 06.11.26 (Fr)
12-26	 November	 17.11.26 (Di)	 27.11.26 (Fr)
13-26	 Dezember	 08.12.26 (Di)	 18.12.26 (Fr)Die aktuellen Mediendaten und Anzeigenpreise  

sind unter www.scheinfeld.de abrufbar!

Wir bedanken uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen Ihnen allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin:

Christine Spies
Am Mühlberg 16, 91477 Markt Bibart

Telefon: 0 91 62 - 88 95 3
Fax: 0 91 62 - 23 80 38

Diensthandy-Rufnummer: 0174 - 764 25 30

Ihr ambulanter Pflegedienst
ganz in Ihrer Nähe!



Wir wünschen IhnenWir wünschen Ihnen
frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
und einen guten Rutschund einen guten Rutsch

ins neue Jahr!ins neue Jahr!

Sanitätshaus WFP GmbH • Bauhofstr. 8, 91443 Scheinfeld  
Tel. 09162 92 80 78 0 • Fax 09162 92 80 78 90 • mail@wfp-gmbh.de

WFP Filiale Neustadt Aisch • Paracelsusstr. 38, 91413 Neustadt an der Aisch 
Tel. 09161 872 87 70 • Fax 09161 872 63 10 • neustadt@wfp-gmbh.de 

REHA THERAPIE ORTHOPÄDIE

IHR PARTNER FÜR INKONTINENZ- UND HYGIENEARTIKEL

Bayern Inko GmbH • Bauhofstr. 8, 91443 Scheinfeld  
Tel. 09162 92 80 60 • Fax 09162 92 80 629 • mail@bayerninko.de • bayerninko.de

HIER GEHT ES ZU 
UNSEREM AKTUELLEN  
PRODUKTKATALOG

HTTPS://WFP-GMBH.DE/PRODUKTKATALOG/


